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Haushaltsauflösungen
schnell – kurzfristig – zuverlässig

Inzahlungnahme – Ankauf
Transporthilfe EU weit

Fa. Walter Gapp, Oberstaufen

Tel.: 0171-63 83 678

HAUSHALTS-
AUFLÖSUNGEN
schnell und zuverlässig
Jürgen Keppler, Stiefenhofen
Telefon 0151 /59891806

www.altmuehltaler-gefluegelhandel.de

Altmühltaler
Geflügelhandel

Dorf- u. Agrarmarkt Stiefenhofen
Hauptstr. 21

17 Sorten gesundes Qualitätsgeflügel.

Vorbestellung unter: 0172 7310734

Mittwoch, 28.08.28.08.

vonvon 16.25 - 17.00 Uhr16.25 - 17.00 Uhr

Dorfkäserei Nußbaumer
Konstanzer 1 in Oberstaufen

Mo-Sa 10-18 Uhr
So und Feiertag 12-18 Uhr

Jedem seinStück Allgäu

Susanne Baur
F O T O G R A F I E

Telefon 08386-3261866
oder Mobil

0172–7318718

Hochzeiten
Ferienwohnungen,
Familienfeiern

Bewerbungsfotos, etc.

Oberstaufen
www.fotografie-vor-ort.de

Parkett . BodenBeläge . tePP ich . Fl iesen . stoFFe . Polstere i . nähatel ier
dekorat ionen . FarBen . BaustoFFe . Wand- und deckenverkle idung

innenausBauer
aPZ allgäuer Parkettzentrale
Bauer gmbh
Buflings 12 . 87534 oberstaufen
tel. +49 (0) 8386 9363-0
info@apz-bauer.de
www.apz-bauer.de
Mo-Fr 8.00 -12.00 13.00-17.00 uhr
sa 8.00 -12.00 uhr

Feinsteinzeug
terrassenplatt

en
– attraktiv und
pflegeleicht.

neu

COME & SEE
LAGERVERKAUFLAGERVERKAUF im Gewerbepark Wengenim Gewerbepark Wengen
Bis Ende August jeden Vormittag
ab 9.00 Uhr – 13.00 Uhr und nach tel. Vereinbarung

Wir freuen uns auf Euch
Martina & Moritz Fink jun.

INTERIEUR

ACCESSOIRESACCESSOIRES ▪▪ STOFFESTOFFE ▪▪ VORHÄNGEVORHÄNGE
BILDERBILDER ▪▪ KLEINMÖBELKLEINMÖBEL
PARKETT-TEPPICHE und vieles mehrPARKETT-TEPPICHE und vieles mehr
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STILVOLLE GRABSTEINE
AUS EIGENER HERSTELLUNG

Härtnagel 1 · Kempten

Tel. 0831–591360
www.probst-naturstein.de

Schreinerei · Einrichtungshaus

Pilke Pendelleuchten
Bei uns im Einrichtungshaus
entdecken Sie hochwer�ge

Leuchten, die durch
nachhal�ges Design und
tradi�onelle finnische

Handwerkstechniken entstehen.

Täglich geöffnet von 17.00 – 3.00 Uhr

Die gemütliche BAR
Partymusik – Fox – Schlager

ALLGÄ
U TREF

F
ALLGÄ

U TREF
F

Allgäu
Treff

Bahnhofstraße 7
Oberstaufen

Champagner
Super Weine
Cocktails
Longdrinks

Betriebsurlaub
26. – 30. August 2024

Autohaus Hofmann e.K. Argenstr. 52 87534 Oberstaufen

08386 / 2333 info@hofmann-autohaus.de

Bist du noch in
deinem Element?

ideenpool
Gemeinsam die Ecke denkenum

Finde heraus, ob du noch in
deinem Element bist – bei
einem „Walk in“ im Allgäu,
telefonisch oder online.

Als Arbeitsmarkt- und
Netzwerkspezialistin biete ich
dir Beratung und Kontakte für
deinen nächsten Schritt.

Weitere Informationen und
Terminvereinbarung

Ines Dauth | ideenpool
gemeinsam@um-die-ecke-denken.de
Am Anger 31
87534 Oberstaufen
083 86 66 49 784
0173 53 48 019

NEU
in

Oberstau
fen

-Steibis
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Rathaus
www.oberstaufen.info
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Titelbild: Hagspiel –  
Bruder-Klaus-Kapelle  
von Cora Schmitt

Der Redaktionsschluss 
für die Ausgabe vom 
Freitag, 30. August,  
ist am Montag,  
26. August, 12.00 Uhr. 

Ortsdurchfahrt Oberstaufen

Die Ortsdurchfahrt in Oberstau­
fen ist vorübergehend für den 
Verkehr wieder freigegeben. Die 
Arbeiten am Gehweg, sowie im 
Parkplatzbereich finden weiterhin 
statt. Ab der Kalenderwoche 
39 (nach dem Viehscheid) wird es 
für 4 Wochen wieder eine Voll­
sperrung geben. Es werden dort 
Pflasterarbeiten im Kreuzungs­
bereich Bingger/Kindergarten 
stattfinden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Kanalkontrolle, private und öffentliche Leitungen

Um eine sichere Entsorgung zu 
gewährleisten, ist die Kontrolle 
der Leitungen unumgänglich. 
Störungen im Kanalsystem 
können unter Umständen zu 
erheblichen Schäden führen. Der 
Markt Oberstaufen führt im Rah­
men der Eigenüberwachung die 
Schachtkontrollen im gesamten 
Gemeindegebiet durch. Von den 
Mitarbeitern werden hierzu die 
Schächte geöffnet und einer opti­
schen Sichtprüfung unterzogen. 
Mängel am Bauwerk können 
so erkannt und die Beseitigung 
eingeleitet werden. Insbeson­
dere Fremdwassereintritte und 
Verstopfungen sind hier die 
Hauptprobleme.
Bei den privaten Abwasseranlage 
ist der Grundstückseigentümer in 
der Pflicht. Er sollte auch regel­
mäßig seine Anlagen überprüfen.
 
Hier eine kleine Checkliste der 
empfehlenswerten Arbeiten bei 
Pumpschächten
• �Reinigen des Schachtes und der 

Anlagenteile (abspritzen, besei­
tigen von Ablagerungen).

• ��Beseitigen von Fettrückstän­

den, Ablagerungen an den 
Schachtwänden und an den 
Kontaktgebern für die Pumpen­
steuerung.

• �Kontrolle der Leitungen. In 
älteren Anlagen wurden z.T. 
verzinkte Leitungen verbaut. 
Prüfen, ob hier ggf. Rost oder 
Materialschwächung vorliegt.

Checkliste für Grundstücks­
anschlüsse mit Ablauf im freien 
Gefälle
• �Läuft das Wasser im Schacht 

ab? Sollte dies nicht der Fall 
sein sind evtl. vorhandene Ab­
lagerungen in der Schachtsohle 
mit reichlich Wasser wegzu­
spritzen. Führt dies nicht zum 
Erfolg bzw. baut sich weiterer 
Rückstau auf, ist das Bauamt  
zu informieren.

• �Evtl. Ablagerungen auf der 
Schachtberme rausspritzen. 

• �Sind Beschädigungen oder 
Wassereintritt an den  
Schächten sichtbar?

Befindet sich in Ihren Entsor­
gungsanlagen ein Rückstauver­
schluss? Kontrollieren Sie die 

Funktion des Bauteils. Die meis­
ten Rückstauverschlüsse funkti­
onieren nach einer gewissen Zeit 
ohne Wartung nicht mehr. 

Fettabscheider. Wann wurde der 
Fettabscheider das letzte Mal 
geleert? Funktioniert das Bauteil 
noch einwandfrei? Entsorgungs­
nachweise sind unaufgefordert 
dem Bauamt vorzulegen.

Bei privaten Pumpanlagen obliegt 
die Wartung und Reparatur der 
Pumpe und Steuerungseinrich­
tungen dem jeweiligen Anlie­
ger. Um im Notfall hier schnell 
reagieren zu können, empfehlen 
wir Ihnen die Kontaktaufnahme 
mit einem Sanitärfachbetrieb. 
Mit dem können Sie als Vorsorge 
Möglichkeiten der Störungsbe­
seitigung abklären. Auch führen 
diese Betriebe regelmäßige Kon­
trollen und Wartungen durch. 
Sollten Sie Unregelmäßigkeiten 
feststellen oder Mängel sichtbar 
werden bitten wir Sie, das Bau­
amt umgehend zu verständigen. 
Tel. 08386/9300341 oder  
oliver.pfaeffle@oberstaufen.info

Verkehrsbehinderung aufgrund des Festumzuges  
des Trachten- und Heimatverein Steibis e.V.

Am 18. August kommt es in der 
Zeit von 13.30 bis 15.00 Uhr auf­
grund des Festumzuges „50 Jah­
re Trachten- und Heimatverein 
Steibis e.V.“ zu Verkehrsbehinde­
rungen.
Die Verkehrsbehinderung 
erstreckt sich in Form einer Voll­
sperrung im genannten Zeitraum 
auf folgende Teilbereiche:
- Am Anger
- Im Dorf
- In der Au
- Ortsdurchfahrt Steibis 
(siehe hierzu auch Anlage/ 
Luftbild)
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Rathaus
www.oberstaufen.info

Frisches Trinkwasser bei Sommerhitze

Unser Körper besteht zu mehr 
als 50 Prozent aus Wasser. 
Beim Sport, bei körperlicher 
Anstrengung und an heißen 
Tagen schwitzen wir besonders 
stark und verlieren dadurch viel 
Wasser. Deshalb ist es besonders 
wichtig, im Sommer ausreichend 
zu trinken. Ein Flüssigkeitsmangel 
kann gesundheitliche Schäden  
verursachen. Müdigkeit, 
Schwäche, Kopfschmerzen und 
Beeinträchtigung der Kon-
zentrationsfähigkeit sind einige 
Anzeichen hierfür.

Der Markt Oberstaufen bie­
tet Einheimischen und Gästen 
kostenfrei Trinkwasser in bester 
Qualität an den öffentlichen 
Brunnen an.
 
Brunnen mit Trinkwasser  
in Oberstaufen:
• Adlerbrunnen
• Lässerbrunnen

• zwischen Mader und Sonne
• Brunnen beim Marienplatz
• Eigler Brunnen, Schloßstraße
• �Brunnen bei Sutterlitte, Einfahrt 

Feuerwehrhaus, Holzbrunnen
• �Brunnen beim Strumpfar Haus, 

Holzbrunnen
• �Bad Rain Wald Holzbrunnen, 

Zugang gegenüber Heizkraft­
werk

• �Trinkwasserspender  
im Staufen Park

 
Brunnen mit Trinkwasser  
in Steibis:
• �Dorfbrunnen, schräg gegen­

über Trachten Fink
 
Brunnen mit Trinkwasser  
in Thalkirchdorf:
• �Brunnen am Dorfhaus,  

Kirchdorf
 
Für stets frisches, klares und 
sauberes Trinkwasser sorgt Ihr 
örtliches Wasserwerk. 

Ein erfrischender Schluck am Trinkwasserbrunnen an der Hündlebahn 
Tastation.

Gemeinde- und Gästebücherei 
Oberstaufen im Haus des Gastes

Neuheiten:
This could be love (1) Hawai Love 
– Lilly Lucas; Anna O. – Matthew 
Blake; In den Farben des Dun­
kels – Chris Whitaker; Letzte 
Lügen (12) Georgia-Serie – Karin 
Slaughter; Die Geschichten in uns 
– Benedikt Wells;
Gekürzte Öffnungszeiten  
in den Sommerferien bis  
9. September:

Montag: 14.00 bis 17.00 Uhr;
Mittwoch, Donnerstag,  
Freitag und Samstag:  
10.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag, Sonn- und Feiertag 
geschlossen.
Tel.: 08386/93 00-26, E-Mail: 
buecherei@oberstaufen.info, 
B24App, eBooks:  
emedienbayern.de

Wir suchen als Verstärkung eine*n Mitarbeiter*in im Bereich
Reinigungsdienst

Beschä�igungsausmaß 50 % - Dienstbeginn September 2024

Deine Aufgaben:
 Unterstützung bei der Reinigung von Räumlichkeiten und

Objekten der Gemeinde Riefensberg

Dein Profil:
 Sinn für Sauberkeit
 eigenständiges und eigenverantwortliches Arbeiten
 Belastbarkeit, Genauigkeit und Flexibilität
 Zuverlässigkeit und Diskre�on

Wir bieten:
 vielsei�ges und interessantes Aufgabengebiet
 krisensicherer Arbeitsplatz
 wertschätzende Zusammenarbeit in einem partnerscha�lichen Team

Die Einstufung und Entlohnung erfolgt nach dem Vorarlberger
Gemeindeangestelltengesetz.

Interesse?
Bi�e sende Deine Bewerbungsunterlagen per Post oder E-mail an das
Gemeindeamt Riefensberg, Dorf 157, A-6943 Riefensberg,
E-mail gemeinde@riefensberg.at oder komm einfach persönlich vorbei.
Für weitere Informa�onen stehen wir Dir gerne zur Verfügung,
Telefon +43 5513 8356.

Bürgermeister Ulrich Schmelzenbach

Wir suchen als Verstärkung eine*n Mitarbeiter*in (m/w/d) im Bereich

Wir suchenab sofort:

Fitnesstrainer (m/w/d)

Thekenkräfte (m/w/d)

auf Minijob-Basis
oder Teilzeit-Anstellung

Fitnesskenntnisse sind wünschenswert, aber keine Bedingung.
Interesse geweckt? Dann bitte melden unter 0152 - 21 511 274
oder Bewerbung an nico.klose@inform-clubs.de

Stellenanzeigen
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SOMMER-HIGHLIGHT: Open-Air-Konzert der Big Band der Bundeswehr 

Erstklassige Live-Musik mit inter­
nationalem Flair genießen und 
das für einen guten Zweck. Am 
Mittwoch, 21. August, spielt die 
Big Band der Bundeswehr bereits 
zum dritten Mal am Parkplatz an 
der Talstation der Hündle Berg­
bahn. Das Gelände verwandelt 
sich für weniger als 24 Stunden 
in eine Open-Air-Show-Location 
mit allem, was dazu gehört. Die 
wichtigsten Hinweise für einen 
rundum gelungenen Besuch:
• �Anreise: Die OTM bittet, auf 

die Anreise mit dem Pkw zu 
verzichten, da vor Ort nur eine 
sehr begrenzte Anzahl an Park­
plätzen zur Verfügung steht. 
Am Veranstaltungsabend fährt 
zwischen 18.00 und 20.30 Uhr  
sowie zwischen 21.30 und 
23.00 Uhr ein kostenloser 
Shuttlebus im Pendel-Verkehr 
zwischen Bahnhof Oberstaufen 
und dem Konzertgelände.  
Ebenso ist die Anreise mit dem 
Fahrrad oder zu Fuß (ca. 30 
Minuten von Oberstaufen oder 
Thalkirchdorf) möglich. Für den 
Heimweg empfiehlt sich eine 

Taschenlampe, da die Wege 
teilweise unbeleuchtet sind. 

• �Zutritt: Das Konzertgelände 
ist ab 18.00 Uhr geöffnet. Der 
Eintritt ist kostenfrei. Es handelt 
sich um ein Stehkonzert. Stühle, 
andere sperrige Gegenstände 
oder Tiere dürfen nicht mit auf 
das Konzertgelände gebracht 
werden.

• �Programm: Den Auftakt 
des Abends übernimmt die 
Blasmusik Oberstaufen. Die 
Musikerinnen und Musiker 
spielen ab 19.00 Uhr ein Warm-
Up-Standkonzert. Ab 20.00 Uhr 
übernimmt die Big Band der 
Bundeswehr mit ihrem neuen 
Programm.

• �Spendenzweck: Die Big Band 
spielt ohne Gage. Die weiteren 
Kosten vor Ort trägt Ober­
staufen Tourismus, finanziell 
unterstützt von den Sponsoren 
Allgäuer Alpenwasser und 
Meckatzer Löwenbräu.  
Mitglieder der Bergwacht 
Oberstaufen helfen beim 
Auf- und Abbau der Bühne. Im 
Gegenzug sind sie berechtigt, 

während der Veranstaltung 
Spenden zu sammeln. Mit den 
gesammelten Geldern finanzie­
ren die ehrenamtlichen Berg­
retter neue Einsatzkleidung, 
um für die teils aufwändigen 
Rettungsaktionen bei jedem 
Wetter gerüstet zu sein.

• �Verpflegung: Auf dem Gelände 
bewirten der TSV Oberstaufen,  
Abteilung Fußball, sowie die 
Spielgemeinschaft der Fußball­
damen des SC Thalkirchdorf/ 

TSV Stiefenhofen, gemeinsam 
mit der Ortsgruppe Ober­
staufen des Bayerischen Roten 
Kreuzes. Die Einnahmen  
kommen zu 100% den  
Vereinen zugute.

Das Konzert findet bei jeder 
Witterung statt. Die Veranstalter, 
Musiker und Partner freuen sich 
auf alle viele Besucher:innen. 
Informationen zum Konzert unter 
oberstaufen.de/bigband

Prominenter Fan des Ortsbusses

Einen prominenten Fahrgast 
durfte Busfahrer Ady Walter 
bei seiner Tour mit dem Orts­
bus Oberstaufen begrüßen. 
Petra Pau, Vizepräsidentin des 
Deutschen Bundestages, ist 
seit vielen Jahren Stammgast in 
Oberstaufen, ob zur Schrothkur 
oder zum Wanderurlaub. Bei 
ihrem letzten Besuch nutzte Petra 
Pau den Ortsbus und zeigte sich 
begeistert über das Angebot der 

Ortstour und des Hündle-Express 
vom Bahnhof direkt zur Hündle 
Talstation. 
Die Taktung gibt auch die 
Möglichkeit, die Anschlüsse nach 
Steibis, bis zum Hochgrat oder 
nach Immenstadt zu nutzen. Mit 
der Gästekarte Oberstaufen ist 
das Busangebot in Oberstaufen 
inklusive. Die Bürgerkarte für die 
Nutzung des Busangebots kostet 
29 Euro pro Jahr.
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So schön war das Picknick in Weiß

Mildes Sommerwetter, Live-Mu­
sik, kühle Cocktails: Die Voraus­
setzungen hätten kaum besser 
sein können, für das diesjährige 
Picknick in Weiß, welches am  
4. August im Oberstaufen PARK 
stattfand. Aufgrund der Nach­

frage der letzten Jahre hatte die 
OTM abermals mit Liegestühlen, 
Bänken und Tischen aufgestockt, 
um mehr Sitzgelegenheiten zu 
schaffen – und wieder waren alle 
Plätze belegt. Die Cocktails von 
Allgäuer Alpenwasser erfreuten  

sich großer Beliebtheit und das 
musikalische Trio um Diana 
verzauberte die Zuhörer:innen 
über drei Stunden hinweg mit 
stimmungsvoll interpretierten 
Songs, von Adele bis Queen.  
Das Team der OTM freut sich 

über die stetig steigende Teil­
nehmerzahl und die vielen 
Picknick-Fans, die den ‚Abend 
in Weiß‘ mit ihren Familien, 
Freunden, Kollegen und neuen 
Bekannten Jahr für Jahr zeleb­
rieren.

Oberstaufen Tourismus auf der Landesgartenschau Wangen

Vertreten durch Isabel Thum, Lisa 
Hacker und Luise Vieweg präsen­
tierte sich Oberstaufen Tourismus 
vom 8. bis 10. August auf der 
Landesgartenschau in Wangen. 
Im sogenannten ‚Ferienhäusle‘ 
direkt an einem der Eingänge 
zum Gelände gelegen, informier­
ten die OTM-Kolleginnen in der 
Themenwoche ‚Familie‘ zu den 
Möglichkeiten der Urlaubsge­
staltung in Oberstaufen. Neben 
der Information stand vor allem 
das Spielerische im Mittelpunkt. 
Gemeinsam war im Vorfeld eine 
Spielstation erdacht worden, die 
in einer Mischung aus Kugelbahn 
und Kettenreaktion verschiedene 
Elemente und Besonderheiten 
Oberstaufens aufgriff, und vor al­
lem die jungen Gäste begeisterte.
Dank der großzügigen Unterstüt­
zung des Aquaria Erlebnisbades, 
den Bergbahnen Hündle & Im­
berg sowie desm MONDI Resorts 
Oberstaufen konnte zudem ein 
attraktives, für die Veranstal­
tung exklusives Gewinnspiel mit 
hochwertigen Preisen ausgelobt 
werden.
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Sommer-Streetfood-Markt vom 30. August bis 1. September am Marienplatz

Herzlich Willkommen zu einer 
kulinarischen Reise um die Welt 
mitten in Oberstaufen! Üblicher­
weise wird Streetfood im Mittel­
meerraum, in Asien, Afrika oder 
Lateinamerika auf öffentlichen 
Plätzen in großen Töpfen gekocht, 
auf heißen Platten gegrillt und in 
kleinen Schälchen direkt auf die 
Hand serviert. Ende August kehrt 
ein Stück dieses Lebensgefühls be­
reits zum zweiten Mal im Ortskern 
von Oberstaufen ein. Die Auswahl 
reicht von Quesadillas, Falafel, 
Pasta und Pulled Pork bis hin zu 
Corndogs, Burritos und Burger. 
Umrahmt wird das Speisenangebot 

durch Cocktails, Aperol Spritz oder 
Iced Latte. Live-Musik an allen 
Tagen und Sitzgelegenheiten im 
Schatten laden zum Verweilen ein. 
Der Eintritt ist an allen Tagen frei. 
Der Marienplatz ist für die Durch­
fahrt komplett gesperrt.

Die Öffnungszeiten: 
• �Freitag, 30. August:  

17.00 bis 23.00 Uhr
• �Samstag, 31. August:  

11.00 bis 23.00 Uhr
• �Sonntag, 1. September:  

11.00 bis 20.00 Uhr  
(Familientag)

Foto: Boa Vista

Verlängerte Samstags-Öffnungszeiten  
im Haus des Gastes

Seit Beginn der bayerischen Som­
merferien ist die Tourist-Informa­
tion im Haus des Gastes samstags 
wieder von 10.00 – 16.00 Uhr 
geöffnet. Alle weiteren Öff­
nungszeiten bleiben unberührt. 
Voraussichtlich ab dem letzten 
Samstag im September (28. Sep­

tember) werden dann wieder  
die regulären Zeiten (10.00 – 
14.00 Uhr) gelten.
Alle aktuell geltenden Öffnungs­
zeiten der Tourist-Informationen 
sind jederzeit einsehbar auf der 
Webseite unter oberstaufen.de/
tourist-info.

Oberstaufen Shop: Artikel des Monats

Da der eigentliche Artikel des 
Monats für August (Oberstaufen 
Malset) so beliebt war und unser 
Lager leer gekauft wurde, möch­
ten wir Euch einen weiteren, 
besonderen Artikel in diesem 
Monat anbieten.

Neuer Artikel des Monats  
August: MounTeens Opinel
Das MounTeens Opinel (Kin­
dermesser) in vier verschiede­
nen Farben mit kindersicherer 
abgerundeter Spitze ist das 
perfekte Souvenir für Kinder als 
Erinnerung an ihr MounTeens-
Detektiv-Abenteuer in Obers­

taufen. Klappt man sie aus, wird 
die Klinge über das Drehen eines 
Sicherheitsrings gesichert, sodass 
beim Schnitzen, Schneiden und 
Werkeln nichts passieren kann.
Farbe: grün, pink, blau, oran-
ge,  Länge: 10 cm (zugeklappt), 
17,5 cm (aufgeklappt), Gewicht: 
ca. 35 g, Material: rostfreier 
Sandvik Stahl & Buchenholz
Preis im August: 14,90  Euro 
(Normalpreis: 19,50 Euro)

Dieser und weitere Artikel sind in 
den Tourist-Informationen oder 
online unter oberstaufen.de/shop 
erhältlich.

Claudia Lamprecht 
 	08323  802-131 
 	�clamprecht@ 
allgaeuer-anzeigeblatt.de 

IHRE ANSPRECHPARTNERIN  
WENN’S UM IHRE ANZEIGE GEHT:

Anzeigenschluss  

für die nächste

Ausgabe: 

26. August 24
12 Uhr

Stellenanzeige

Unser 4-Sterne-Hotel Bayerischer Hof steht
für gelebte Gastlichkeit im Herzen von Oberstaufen.
Mit 69 Zimmern, 7 Suiten, 8 Ferienwohnungen,

einem Wellness- und Fitnessbereich sowie 2 Restaurants
und einer Hotelbar bieten wir unseren Gästen

die ideale Basis für Erlebnisse in unserem schönen Allgäu.

Wir suchen in Teilzeit oder Vollzeit:

• Rezeptions-und
Reservierungsmitarbeiter (m/w/d)

• Leitende Hausdame (m/w/d)

Hotel Bayerischer Hof GmbH
z. Hd. Herrn Christian Meyer

Hochgratstraße 2
87534 Oberstaufen

Telefon (08386) 4950
direktion@bayer-hof.de
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Faktencheck für Gastgeber – Teil 1

Mit Start in dieser Ausgabe des 
Blättles stellt das Team der OTM 
in den kommenden Wochen die 
resultierenden Ergebnisse & Er­
kenntnisse aus der Gastgeberum­
frage der zurückliegenden Gast­

geberwoche vor. Gemeinsam mit 
der Netzvitamine GmbH werden 
insgesamt vier Thesen beleuchtet, 
der Status quo im Markt gene­
rell und im Markt im Oberallgäu 
dargestellt, sowie klare Emp­

fehlungen ausgesprochen. Die 
erste These lautet: „Unterkünfte 
können auch ohne Digitalisierung 
erfolgreich sein“ (s. Grafik).
Zur Vertiefung des Fakten-
checks veranstalten Oberstaufen 

Tourismus und die Netzvitamine 
zusätzlich einen Gastgeber-Hock 
am 10. Oktober. Merken Sie sich 
den Termin gerne jetzt schon im 
Kalender vor, Details folgen.

netzvitamineFAKTENCHECK #01:
"UNTERKÜNFTE KÖNNEN AUCH OHNE DIGITALISIERUNG ERFOLGREICH SEIN."

I. Prüfung der eigenen Website und insb. der
Buchbarkeit mit dem Smartphone→
Sicherstellung einer super-einfachen Bedienbarkeit.

II. Mind. monatliche Prüfung aller Bewertungen
über TrustYou→ Beantwortung von neuen
Bewertungen (Lob und Kritik).

III. Aktivierung von Online-Zahlungen auf allen
Plattformen, soweit verfügbar (eigene Website,
Ort/ Region, Portale)→ Steigerung der Buchungen.

IV. Prüfung, ob ein Online Check-in angeboten
werden kann, z. B. über den Allgäu-Walser-Pass
oder ein eigenes System→mehr Service für Gäste,
weniger Arbeit für Gastgeber:innen.

TOP-EMPFEHLUNGEN

Quellen: 1netzvitamineiNFOGRAFIK, 2Google, 3VIR, 4Tageskarte, 5Weareplanet, 6Gastgeberumfrage Allgäu, 7Auswertung netzvitamineKUNDEN

MARKT & NACHFRAGE NOTWENDIGKEITEN

• 70 % der Besuche auf touristischen Websites
kommen über Smartphones.1 Google
berücksichtigt seit Juli 2024 nur noch die mobile
Darstellung für die Suchergebnisse.2

• 63 % der Deutschen buchen Reisen ab 1
Übernachtung und 51 % ab 5 Übernachtungen
ausschließlich online.3

• 97 % der Hotelgäste prüfen vor der Buchung
Bewertungen früherer Gäste.4

• 33 % der Hotelgäste wollen direkt bei der Buchung
digital bezahlen.5

• 38 % der Gäste wollen flexibel und schnell Ein- und
Auschecken – mit Smartphone oder am Automat.5

• Auslegung aller Websites ausschließlich für
Smartphones.

• Sicherstellung ganzjähriger Online-Buchbarkeit
über alle relvanten Kanäle/ Plattformen.

• Regelmäßige Beantwortung von Bewertungen,
z. B. mit KI-Tools wie ChatGPT oder Google
Gemini.

• Anbieten von Online-Bezahlung (über Stripe,
PayPal, Adyen o. ä.) und Kartenzahlung vor Ort.

• Bereitstellen eines Online Check-in (bestenfalls in
Verbindung mit digitalem Schließsystem).

STATUS IM OBERALLGÄU
• 33 % der Allgäuer Gastgeber:innen planen

Investitionen, davon nur 33 % im Bereich
Digitalisierung.6

• Im Durchschnitt sind ca. 49 % der Allgäuer
Gastgeber:innen nicht online buchbar.7

• Die Antwortrate auf Bewertungen von
Ferienwohnungen liegt im Allgäu unter 20 %.7

• 81 % der Allgäuer Gastgeber:innen setzen nach
wie vor auf Bezahlung mit Bargeld.6
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Schon gesehen? Oberstaufen Tourismus launcht neuen Clip  
der Imagekampagne ‚uifach mir‘

Feierabend am Berg – das ist das 
Hauptmotiv des neuen Video-
Clips im Rahmen der andauern­
den touristischen Imagekampag­
ne ‚uifach mir‘. In der dritten und 
vorerst letzten Phase wird der 
Zuschauer von den bekannten 
Protagonisten direkt angespro­
chen und eingeladen, selbst Teil 
der Gemeinschaft in Oberstaufen 
zu werden. Den Film gibt es mit 
verschiedenen Schlussbildern: 
Einmal wird der Link auf die 
Buchungsseite oberstaufen.de/
urlaub eingeblendet, das andere 
Mal der Link zum neuen Jobpor­
tal oberstaufen.de/jobs (siehe 
Berichte in den vergangenen 
Blättle-Ausgaben). 
Noch nicht gesehen? Jetzt 
anschauen auf oberstaufen.de/
kommuifach oder instagram.com/
oberstaufen_allgaeu.
Details zur weiteren Ausspielung 
folgen.

Beste Bank im Allgäu.
Ihre Sparkasse Allgäu.
Wechseln Sie jetzt ganz einfach
und bequem zum Testsieger.

©
A
llg
äu
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m
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er

Alle Infos zu unserem
kostenlosen

Kontowechsel-Service

Das nächste Blättle erscheint am Freitag, 30. August.
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Stellenanzeige

St. Elisabeth gratuliert Pflege-Azubis

Das Team vom Seniorenzentrum 
St. Elisabeth gratuliert seinen 
Azubis zur bestandenen Ab­
schlussprüfung ganz herzlich.
Im Juli haben insgesamt drei 
Azubis in St. Elisabeth ihre 
Ausbildung abgeschlossen. Lea 
Unger und Nina Link haben 
die dreijährige Ausbildung zur 
Pflegefachfrau bestanden, Nadja 
Sohler die einjährige Ausbildung 
zur Pflegefachhelferin.

Wie geht es für die Absolventin­
nen nun weiter? Frau Unger und 
Frau Sohler werden unser Team 
weiterhin tatkräftig unterstützen.  
Frau Link wird uns leider  
verlassen.
Wir gratulieren ganz herzlich zu 
den bestandenen Prüfungen und 
den hervorragenden Leistungen 
und wünschen euch auf euren 
weiteren beruflichen Weg viel 
Erfolg und alles Gute. 

V.l.: Elisabeth Ziegler (stellvertretende Einrichtungsleiterin),  
Lea Unger und Sandro Keck (stellvertretender Pflegedienstleiter).

Neu an der Hündlebahn

In Kürze wird der Parkplatz an 
der Hündlebahn gebührenpflich­
tig, für die Zeit von 6 Uhr bis 
18 Uhr. Es handelt sich dabei um 
ein System mit Kennzeichener­
fassung.
Aber keine Sorge, es darf auch 
weiterhin kostenlos geparkt 
werden, wenn:
- �Die Parkdauer 75 Minuten nicht 

übersteigt
- �Ein Ticket bei der Bergbahn 

gekauft wird (dies gilt auch für 
alle, die eine Saisonkarte am 
Hündle- oder an der Imberg­
bahn erworben haben) 

Das bedeutet, dass das Parken 
bei einem Einkauf bei Sport 
Hauber oder einer Einkehr in der 
Hündle-Stuben innerhalb dieses 
Zeitraums nichts kostet.
Für alle anderen Parker berech­
nen wir eine Tagesgebühr in 
Höhe von 5 Euro. Es gibt eine 
begrenzte Anzahl an Dauerpark­
karten. 
Für Rückfragen oder Bestellung 
der Dauerparkkarte stehen die 
Mitarbeiter der Hündlebahn ger­
ne persönlich zur Verfügung oder 
Sie schreiben uns Ihre Anfragen 
per E-Mail: info@huendle.de

Projekt „Ausdrucksstark“ in der 6. Klasse

Die 6. Klasse der Mittelschule 
Oberstaufen durfte am Ende 
des Schuljahres am Projekt 
„Ausdrucksstark“ teilnehmen, 
welches von der Kunsttherapeu­
tin Vanessa Wolf durchgeführt 
wurde. Engagiert wurde die 
ausgebildete Fachkraft durch die 
Schulsozialarbeiterin Lisa Matovu. 
Sie arbeitete bereits das ganze 
Schuljahr pädagogisch in der 
Klasse und nutzte unterschied­
liche Methoden, um Themen 
wie Gemeinschaft, Gewalt 
oder Rassismus zu bearbeiten. 
Zum Abschluss des Schuljahres 
durften die Jungen und Mädchen 
zu kleinen und großen Künstlern 
werden und in Kleingruppen 
an unterschiedlichen Themen­
schwerpunkten arbeiten.
Die Inhalte des Projektes waren 
sehr vielfältig. Kreativ sein konnte 
man mit Ton, mit Klebebändern 
oder mit unterschiedlichen 
Farben. Das Kernthema bezog 
sich dabei immer auf die Gefühle. 
Verschiedenen Gefühlszustän­
den kann durch aktives Handeln 
beim Gestaltungsprozess und 
einem wertfreien Wahrnehmen 
begegnet werden. Die Ausein­

andersetzung damit fördert die 
Empathiefähigkeit, Emotionen 
und Verhaltensweisen bei sich 
selbst und anderen besser nach­
vollziehen zu können. Das ist eine 
wichtige Grundlage für einen ge­
walt- und konfliktfreien Umgang 
miteinander und für Vertrauen in 
die eigenen Stärken. Die Schüler 
und Schülerinnen konnten dabei 
ihr eigenes Werk schaffen oder 
hatten die Aufgabe, in einem 
Gruppenkontext ein bestimmtes 
Thema zu bearbeiten. Daraus 
entstanden große kreative Kunst­
werke, auf die die Klasse 6 sehr 
stolz sein kann. Mit viel Begeis­
terung gingen die Jungen und 
Mädchen an die Aufgaben und 
zeigten deutlich, dass Gefühlen 
ein Ausdruck verschafft werden 
kann, der niemandem schadet 
und sich selbst ein kleines Stück 
voran bringen kann.
Die Mittelschule Oberstaufen 
bedankt sich beim Landratsamt 
Sonthofen für die Übernahme 
der Projektkosten. Durch das 
Projekt konnte die Gemeinschaft 
enger zusammen wachsen und 
ein neuer Rahmen an Möglich­
keiten entstehen.

DU BIST
EINZIGARTIG
Deshalb brauchen
wir Deine Verstärkung

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir einen:

Weitere Infos unter: jobs.rosenalp.de

Rosenalp Gesundheitsresort & Spa
Am Lohacker 5 | 87534 Oberstaufen
T. +49 8386 7060 | www.rosenalp.de

Bewerbung an: personal@rosenalp.de

Ernährungsberater oder
Diätassistenten (m/w/d)
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Yoga & Meditation im Färberhaus  
mit Sylvia Mader

ab September/Oktober
Yoga & Klang (Sound Healing) 
1x am Samstag, 28. September – 
18.30 Uhr – 90 min. 

Cacao-Zeremonie  
(mit Yoga, Meditation & Klang) 
1x am Samstag, 23. November – 
17.00 Uhr bis ca. 19.30 Uhr

Yoga Kurs Basic:  
für Neu- und Wiedereinsteiger 
ab Montag 23. September um 
19.00 Uhr. 3 Abende für alle die 
neu einsteigen möchten, länger 
Pause gemacht haben oder ein­
fach Lust verspüren, die grund­
liegenden Asanas und ihre Käfte 
nochmal zu wiederholen und zu 
verfeinern.

Sanftes Hatha Yoga:  
für alle ab Montag, 14. Oktober, 
um 19.00 Uhr. 10 Abende. Dieser 
Kurs ist sowohl für Neueinstei­
ger (dann empfehle ich dir, den 
Basic Kurs vorher zu besuchen) 
als auch für Geübte geeignet, 
die keine starken körperlichen 
Beschwerden haben. (Jugendli­
che ab einem Alter von 15 Jahren 
sind ebenso herzlich willkommen) 
Wir wollen den Körper sanft be­

wegen, den Quell unserer Kraft 
entdecke und dabei im Versuch 
sein, die Anspannung aus dem 
Körper und die Unruhe aus dem 
Geist gehen zu lassen. 

Meditation & Atem:  
für alle ab Montag, 14. Okto­
ber, um 18.15 Uhr. 6 Abende 
In diesem Kurs möchte ich mit 
euch den Atem feiner erkunden 
und auf unterschiedliche Weise 
im Versuch sein, in den Zustand 
von Meditation zu gleiten. Dabei 
werden wir auch alten Kondi­
tionierungen, Strukturen & 
Gewohnheiten in unserem Geist 
begegnen, ihnen zusehen, wie 
sie immer weniger Macht über 
uns haben – was uns in Freiheit 
trägt. 

Männeryoga:  
geschlossene Gruppe ab Diens­
tag, 8. Oktober, um 19.00 Uhr. 
7 Abende. 
Die einzelnen Kurse sind als  
ganzer Block buchbar oder  
(wenn noch Platz frei ist) auch 
„Drop in“ möglich. 
Info & Anmeldung: sylvimader@
web.de od. Tel. 0160/90257426.
Ich freu mich auf dich. 

Jetzt Platz im Schrothkur- 
PackerInnen-Kurs sichern!

Im November 2024 plant der 
Schrothverband Oberstaufen e.V.  
erneut einen Kurs für Schrothkur-
PackerInnen. 
Die Arbeit als PackerIn eignet sich 
für jeden, der
- �sich mit den Werten der 

Schrothkur identifizieren kann
- �gerne mit und am Menschen 

arbeitet
- frühes Aufstehen nicht scheut
- �auf der Suche nach einer haupt­

beruflichen Tätigkeit ist
- �oder eine Aufgabe sucht, die als 

Nebentätigkeit durchgeführt­

werden  
kann und 
sich ideal  
mit der  
Familie 
vereinbaren 
lässt

Der Kurs eignet sich auch für 
Masseure und Physiotherapeuten 
als Fortbildungsmaßnahme.  
Bei Interesse senden Sie bitte Ihre 
Bewerbung an den Schrothver­
band Oberstaufen e.V., PF 71,  
87528 Oberstaufen oder an 
info@schrothkur.de

Spuren hinterlassen – neue Wege gehen!

Unter diesem Motto gab es für 
die Vorschulkinder der Kath. Kita 
St. Peter und Paul einen Mini­
Gottesdienst zum Abschluss ihrer 
Kindergartenzeit. Bei schönem 
Wetter versammelten sich die 
Kindergartengruppen im Garten. 
Gemeinsam mit den Vorschul­
kindern wurde der Gottesdienst 
vorbereitet. Die Kinder erzählten 
was sie in ihrer Kindergartenzeit 
gelernt haben und legten dazu 
einen passenden Gegenstand 
oder gemaltes Bild zusammen 
mit ihrem Fußabdruck in die 
Mitte. Zwischendrin sangen und 
beteten wir.

Auch Pfarrer Matthias blickte in 
seiner kurzen Ansprache zurück 
auf die spannende, intensive 
Kindergartenzeit und machte 
Mut, dass die Vorschulkinder 
nicht alleine in die neue Situation 
gehen müssen. Gott ist immer 
mit dabei. Dazu passte gut das 
anschließend gesungene Kinder­
mutmachlied.
Zum Abschluss des Gottesdiens­
tes segnete Pfarrer Matthias noch 
die Kinder und die Schulranzen 
und es gab für jedes Kind noch 
einen gebackenen Käsefuß.
Wir wünschen den Vorschülern 
alles Gute für ihren spannenden, 
neuen Lebensabschnitt!
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Gottesdienste der Kath. Pfarrgemeinde 
„St. Peter und Paul“, Oberstaufen

Freitag, 16. August
15.30 Uhr 	� Seniorenzentrum „St. Elisabeth“ – Heilige Messe 

(Pfr. Matthias)
19.30 Uhr 	� Patrozinium „St. Rochus“, Heilige Messe Kapelle Weißach 

(musikalische Gestaltung: Familienmusik Wagner),  
(Pfr. Matthias)

Sonntag, 18. August
10.30 Uhr 	Pfarrkirche – Pfarrgottesdienst (Pfr. Matthias)

Donnerstag, 22. August 
20.00 Uhr 	� Kapelle Buchenegg – Patrozinium „Maria Königin“  

(Pfr. Matthias) 

Freitag, 23. August
19.30 Uhr 	� Kapelle Zell – Patrozinium „St. Bartholomäus“  

(Pfr. Matthias)

Sonntag, 25. August
10.30 Uhr 	Pfarrkirche – Pfarrgottesdienst (Pfr. Kempter)

„Verklärung Christi“, Steibis 

Samstag, 17. August
18.30 Uhr 	Pfarrkirche – Vorabendmesse (Pfr. Matthias)

Sonntag, 18. August
11.15 Uhr 	� Kapelle Hochwies – Heilige Messe mit Segnung  

der Kräuterboschen (Pfr. Bentele)

Samstag, 24. August 
17.00 Uhr 	 Pfarrkirche – Vorabendmesse (Pfr. Matthias)

Sonntag, 25. August
11.00 Uhr 	� Schilpere Kapelle – Musiker-Berggottesdienst der Blas­

musik Oberstaufen bei der Schilpere Kapelle (Pfr. Matthias)
11.15 Uhr 	 Kapelle Hochwies – Heilige Messe (Pfr. Bentele) 

„Maria Schnee“, Aach

Samstag, 17. August 
17.00 Uhr 	� Pfarrkirche – Vorabendmesse mit Segnung  

der Kräuterboschen (Pfr. Matthias)

Sonntag, 25. August
09.00 Uhr 	Pfarrkirche – Pfarrgottesdienst (Pfr. Matthias)

„St. Johannes Baptist“, Thalkirchdorf

Freitag, 16. August 
	 siehe Patrozinium/Hl. Messe in Weißach

Sonntag, 18. August 
09.00 Uhr 	Pfarrkirche – Pfarrgottesdienst (Pfr. Matthias)

Samstag, 24. August 
18.30 Uhr 	Pfarrkirche – Vorabendmesse (Pfr. Matthias)

Sonstige Veranstaltungen

Dienstag, 27. August
Herzliche Einladung zum Senioren-Nachmittag im Café „Auwinkel“ 
Steibis: jeweils ab 14.00 Uhr!

Vorankündigung 
Am Sonntag, 15. September, findet wieder ein kleines, aber feines 
Weinfest im Franziskus-Saal statt.
Nähere Infos folgen im nächsten Kirchenanzeiger/Mitteilungsblatt!  
Der kath. Pfarrgemeinderat „St. Peter und Paul“ lädt schon jetzt 
herzlich dazu ein!

Gottesdienste der  
neuapostolischen Kirche

Sonntag, 18. August
09.30 Uhr 	Gottesdienst in der Gemeinde

Mittwoch, 21. August
20.00 Uhr 	Gottesdienst in der Gemeinde

Sonntag, 25. August
09.30 Uhr 	Gottesdienst in der Gemeinde

Mittwoch, 28. August
20.00 Uhr 	Gottesdienst in der Gemeinde

Unsere Gottesdienste sind öffentlich.

Sie sind herzlich eingeladen.

Gottesdienste der evang.-luth. 
Kirchengemeinde

Sonntag, 18. August
10.00 Uhr 	� Heilig-Geist-Kirche, Gottesdienst mit Abendmahl  

(Gästepfarrer Holzapfel)

Sonntag, 25. August
10.00 Uhr 	� Heilig-Geist-Kirche, anschließend Kirchencafe  

(Gästepfarrer Holzapfel)

Demenz- und Pflegeberatung

Dienstag, 20. August, findet von 
14.30 bis 16.30 Uhr die offene 
Sprechstunde der Demenzhilfe 
Oberstaufen zu allen Fragen rund 
um die Pflege und Demenz im 
Dietrich-Bonhoeffer-Gemein­
dehaus statt. Die Demenzhilfe 
Oberstaufen bietet zudem im 
Rahmen eines ehrenamtlichen 

Helferkreises Betreuung de­
menter Menschen an, sodass 
pflegende Angehörige entlastet 
werden.
Nähere Infos beim Familien­
zentrum bzw. Demenzhilfe 
Oberstaufen, erreichbar unter 
08386/326190 oder per E-Mail 
demenzhilfe@oberstaufen.info

Blutspenden in 
Oberstaufen

Nächste Möglichkeit in  
Oberstaufen: 
Am Mittwoch, 28. August, 
im Kurhaus Oberstaufen  
von 16.30 bis 20.00 Uhr.

Gerne beraten wir Sie kompetent und fachmännisch
Montag bis Freitag von 09:00 -12:00 und 14:00 -17:00 Uhr

Telefon: 08325-9797
Adresse: Salmas 33, 87534 Oberstaufen

Geben Sie Ihrem Sessel einen neuen Look
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Ambulante Kranken- und Altenpflege
Verhinderungspflege, 24-Stunden-Rufbereitschaft, 
Familienpflege, fahrbarer Mittagstisch, Hausnotruf 
Beratung: Telefon 08323/998130

Tagespflege im „Färberhof“ in Immenstadt
Fahrdienst, Kostenloser Probetag, 
Kontakt: Tel.:  08323/9946070,  
Mail: tagespflege@asb-allgaeu.de

Caritas-Seniorenzentrum 
St. Elisabeth
Schloßstraße 28, Telefon 08386/93280

Wohn- und Pflegeheim, stationäre Pflege, 
Kurzzeit-, Urlaubs- und Verhinderungspflege, 
Essen auf Rädern, offener Mittagstisch

Sonstige soziale Dienste

Sozialstation der Caritas 
und der Diakonie
Ambulante Kranken- und Altenpflege
Oberstaufen, Stützpunkt Immenstadt,  
Gartenweg 5, 87509 Immenstadt,  
Tel. 08323/51587 od. 08321/660120

Krankenkassensprechtag Debeka
Jeden letzten Donnerstag im Monat  
von 15.00 bis 16.00 Uhr im Sitzungssaal  
des Rathauses Oberstaufen. 

Notfalldienste
Notfallbereitschaft

für Unfälle und lebensbedrohliche Erkrankungen Telefon 112

Ärztlicher Notfalldienst

Bitte wählen Sie die zentrale Bereitschaftsdienstnummer 116 117

Zahnärztlicher Notfalldienst

(siehe auch: http://www.notdienst-zahn.de)

für angegebene Zeiträume jeweils von 
10.00 bis 12.00 und von 18.00 bis 19.00 Uhr:

• �Samstag, 17. August, und Sonntag, 18. August, 
Dr. Christoph Pienitz (A), Marktstr. 35a, 87541 Bad Hindelang, 
Tel. 08324 / 95050

• �Samstag, 24. August, und Sonntag, 25. August 
Dr. Daniela Schuster MSc (A), Kirchplatz 4, 87534 Oberstaufen, 
Tel. 08386 / 7788

• ��Samstag, 31. August, und Sonntag, 1. September, 
Ralph Schenk (A), Grüntenstr. 24a, 87527 Sonthofen, 
Tel. 08321 / 84648

Tag Datum Apotheke

Fr 16.08. IS/LU

Sa 17.08. IA/WP

So 18.08. LS

Mo 19.08. IR/HM

Di 20.08. LR

Mi 21.08. WH

Do 22.08. LB

Fr 23.08. S

Tag Datum Apotheke

Sa 24.08. LU

So 25.08. WP

Mo 26.08. LS

Di 27.08. HM

Mi 28.08. IS/LR

Do 29.08. IA/WH

Fr 30.08. LB

Sa 31.08. S

Apotheken-Notdienst

(siehe auch: http://lak-bayern.notdienst-portal.de)
Der Dienst beginnt um 8.00 Uhr und endet am Folgetag um 8.00 Uhr.

S: �Staufner Apotheke, Hugo-von-Königsegg-Straße 4, Oberstaufen,  
Tel. 08386/4583

WH: Hummel’sche Apotheke, Hauptstr. 4, Weiler, Tel. 08387/1043
WP: Post-Apotheke, Bahnhofstr. 9, Weiler, Tel. 08387/8383
LB: Berg-Apotheke, Bahnhofstr. 2a, Lindenberg, Tel. 08381/3404
LR: Raphael-Apotheke, Hauptstr. 41, Lindenberg, Tel. 08381/92200
LS: Stadt-Apotheke, Bismarckstr. 6, Lindenberg, Tel. 08381/940087
LU: St. Ulrich-Apotheke, Hauptstr. 61, Lindenberg, Tel. 08381/1452
IA: Alpen-Apotheke, Bahnhofstr. 36, Immenstadt, Tel. 08323/2677
IG: �Apotheke im Gesundheitszentrum, Im Stillen 4½, Immenstadt, 

Tel. 08323/8847
IR: Apotheke am Rathaus, Marienplatz 3, Immenstadt, Tel. 08323/6396
IS: Stadt-Apotheke, Kirchplatz 3, Immenstadt, Tel. 08323/8524
HM: Marien-Apotheke, Kemptener Str. 2, 88178 Heimenkirch,
Tel. 08381/1469

In Oberstaufen
und Umgebung
ist Ihre persönliche
Ansprechpartnerin
Frau Margit Rothenhäusler
jederzeit für Sie erreichbar.

Trauergespräche und
Bestattungsvorsorge-
Beratung, auf Wunsch auch
gerne bei Ihnen zuhause.

Frommknecht
Bestattungen

Schloßstraße 15
87534 Oberstaufen

Telefon (08386) 961067
Mobil (0151) 59166266
info@bestattungen-
frommknecht.de

WohnenWohnen
ganzganz
andersanders

- Architektur

- Bauplanungen

- Raumkonzepte

- Umbau & Sanierung

- Innenausbau

- Gesundes Wohnen

- Massivholzmöbel

- Bad

- Schlafsysteme

- Kochen

- Handwerk

- Geschenksartikel

eine Marke der Demmler KG

Schreinerei Demmler KG - 87634 Obergünzburg-Willofs

www.schreinerei-demmler.de
Zweigstelle Oberstaufen - Hugo-von-Königsegg-Str. 6

Alles aus einer
Hand

„die Demmler`s“
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Freitag, 16. August
7.30 Uhr	� KINDERSOMMER: Waldferienlager „Wildes Leben“ 

im Rainwald. Anmeldung unter E-Mail:  
famz-oberstaufen@web.de

09.00 Uhr	� Sonnenuntergangsfahrt am Hochgrat:  
Beobachten, wie die Sonne im Bodensee versinkt,  
die einzigartige Stimmung einfangen.  
Die Bahn fährt bis 22.00 Uhr. Nur bei guter Witterung

11.30 Uhr	� Ökumenischer Berggottesdienst unter freiem Himmel  
am Hündle-Gipfelkreuz. Auffahrt mit der Hündle-Bahn 
möglich, Spaziergang ca. 20 Minuten von der Bergstation 
bis zum Gipfel. Nur bei guter Witterung

Samstag, 17. August
09.00 Uhr	� KINDERSOMMER: Triff den MounTeens-Erfinder Marcel 

Naas an der ersten Station des Detektivweges am Hündle. 
Nur bei trockener Witterung, ohne Anmeldung

10.00 Uhr	� KINDERSOMMER: Waldwunder für NatUrkinder –  
Im Sonnewonnewald schauen, spüren, riechen,  
schmecken und sammeln von wilden Kräutern im Wald.  
Anschließend wird die Gruppe am selbstgemachten Feuer 
ein bezauberndes Mahl kochen. Anmeldung erforderlich

Sonntag, 18. August
09.00 Uhr	� KINDERSOMMER: Triff den MounTeens-Erfinder Marcel 

Naas an der ersten Station des Detektivwegs am Imberg. 
Nur bei trockener Witterung, ohne Anmeldung

10.00 Uhr	� 50 Jahre Trachtenverein Steibis. Festsonntag mit Heimat­
frühschoppen mit Tanz-, Plattler- und Jodlergruppen, 
Festumzug durch den Ort um 14 Uhr und Festausklang.  
In der Au in Steibis an der Talstation der Imbergbahn

Montag, 19. August
10.00 Uhr	� KINDERSOMMER: Kinder-Sommer-Biathlon – Diese 

Mischung aus körperlicher Belastung und absoluter 
Konzentration könnt Ihr hier am eigenen Körper erfahren. 
Spannung und Faszination pur!  
Anmeldung telefonisch unter 0152/53663530

17.30 Uhr	� KINDERSOMMER: Gute-Nacht-Geschichte im Tipi:  
Abendgeschichten und -segen im Tipi-Zelt an der  
Friedenslinde im Oberstaufen PARK.  
Dauer ca. 30 Min. Keine Anmeldung erforderlich

Dienstag, 20. August
14.00 Uhr	� KINDERSOMMER: Ein Nachmittag bei der Polizei –  

bereits ausgebucht!
17.30 Uhr	� KINDERSOMMER: Gute-Nacht-Geschichte im Tipi:  

Abendgeschichten und -segen im Tipi-Zelt an der 
Friedenslinde im Oberstaufen PARK.  
Dauer ca. 30 Min. Keine Anmeldung erforderlich

19.00 Uhr	� Sonnenuntergangsfahrt mit ökumenischem  
Berggottesdienst am Hochgrat:  
Beobachten, wie die Sonne im Bodensee versinkt,  
die einzigartige Stimmung einfangen.  
Berggottesdienst um 19.30 Uhr an der Bergstation.  
Die Bahn fährt bis 22.00 Uhr. Nur bei guter Witterung

20.00 Uhr	� Auftritt von D’Hochgratler und Volkstanzgruppe  
am Hotel Adler. Eintritt frei, nur bei guter Witterung,  
Dauer ca. 45 Minuten

Mittwoch, 21. August
10.00 Uhr	� Füße und Geist – ökumenische Wanderung  

mit geistlichen Impulsen. Auf dem ökumenischen  
Kapellenweg über Tronsberg und Zell zurück nach  
Oberstaufen. Dauer ca. 4 Stunden. Treffpunkt Heilig-
Geist-Kirche

17.30 Uhr	� KINDERSOMMER: Gute-Nacht-Geschichte im Tipi:  
Abendgeschichten und -segen im Tipi-Zelt an der  
Friedenslinde im Oberstaufen PARK.  
Dauer ca. 30 Min. Keine Anmeldung erforderlich

19.00 Uhr	� Du meine Seele singe – offenes Singen von weltlichen und 
christlichen Liedern mit Gästekantor Gerhard Schaubach. 
Bei entsprechendem Wtter vor der Heilig-Geist-Kirche

Veranstaltungen

20.00 Uhr	� Großes Swing-Pop-Rock-Open-Air-Konzert der Big Band 
der Bundeswehr am Hündle (Talstation Parkplatz).  
Auf der größten mobilen Bühne Deutschlands spielt die 
Big Band für den guten Zweck: Der Eintritt ist frei,  
Spenden zugunsten der Bergwacht Oberstaufen.  
Es bewirten die örtlichen Vereine.  
Warm-up ab 19 Uhr mit der Blasmusik Oberstaufen.  
Infos unter oberstaufen.de/bigband

Donnerstag, 22. August
10.00 Uhr	� KINDERSOMMER: Buttern auf der Alpe – Familien­

wanderung zum Schwändle in Thalkirchdorf.  
Auf der Hütte wird gemeinsam Butter hergestellt  
und im Anschluss probiert. Anmeldung erforderlich. 
Infos unter oberstaufen.de/kindersommer

17.30 Uhr	� KINDERSOMMER: Gute-Nacht-Geschichte im Tipi:  
Abendgeschichten und -segen im Tipi-Zelt an der  
Friedenslinde im Oberstaufen PARK. Dauer ca. 30 Min. 
Keine Anmeldung erforderlich

20.00 Uhr	� Kapellenweg by night. Wir besuchen die Kirchen  
und Kapellen in Oberstaufen und erleben sie im  
Übergang vom Tag zur Nacht. Treffpunkt Pfarrkirche  
St. Peter und Paul

Freitag, 23. August
09.00 Uhr	� Mit dem Naturpark-Ranger unterwegs:  

gemeinsam zu den Buchenegger Wasserfällen.  
Anmeldung zur Tagestour unter:  
nagelfluhkette.info/veranstaltungen

09.00 Uhr	� Sonnenuntergangsfahrt am Hochgrat: Beobachten,  
wie die Sonne im Bodensee versinkt, die einzigartige  
Stimmung einfangen. Die Bahn fährt bis 22.00 Uhr.  
Nur bei guter Witterung

11.30 Uhr	� Ökumenischer Berggottesdienst unter freiem Himmel  
am Hündle-Gipfelkreuz. Auffahrt mit der Hündle-Bahn 
möglich, Spaziergang ca. 20 Minuten von der Bergstation 
bis zum Gipfel. Nur bei guter Witterung

17.30 Uhr	� KINDERSOMMER: Gute-Nacht-Geschichte im Tipi:  
Abendgeschichten und ssegen im Tipi-Zelt an der  
Friedenslinde im Oberstaufen PARK. Dauer ca. 30 Min. 
Keine Anmeldung erforderlich

19.30 Uhr	� FreitagsKino – Gemütlicher Filmabend im Dietrich- 
Bonhoeffer-Gemeindehaus der ev. Kirche.  
Anmeldung im ev. Pfarramt erwünscht

20.15 Uhr	� So klingt’s am Obed: Standkonzert der Staufner Jodler  
am Kirchplatz. Eintritt frei, nur bei guter Witterung,  
Dauer ca. 45 Minuten

20.15 Uhr	� Sommerliches Standkonzert der Musikkapelle Steibis  
an der Touristinfo in Steibis. Eintritt frei, nur bei guter 
Witterung

Samstag, 24. August
10.00 Uhr	� KINDERSOMMER: Waldwunder für NatUrkinder.  

Wir schauen, spüren, riechen, schmecken,  
sammeln wilde Kräuter und kochen ein Mahl auf  
selbstgemachtem Feuer. Treffpunkt: Talstation Hündle­
bahn. Anmeldung unter oberstaufen.de/kindersommer

15.00 Uhr	� KinderKino – Filmspaß für die ganze Familie im  
Dietrich-Bonhoeffer-Gemeindehaus der ev. Kirche.  
Anmeldung im ev. Pfarramt erwünscht

17.30 Uhr	� KINDERSOMMER: Gute-Nacht-Geschichte im Tipi:  
Abendgeschichten und -segen im Tipi-Zelt an der  
Friedenslinde im Oberstaufen PARK. Dauer ca. 30 Min. 
Keine Anmeldung erforderlich

Sonntag, 25. August
11.00 Uhr	� Bergfest bei der Moosalpe in Thalkirchdorf. Abwechs­

lungsreiches Programm von Musik- und Tanzgruppen. 
Der Eintritt ist frei. Transfer zur Moosalpe ab 10 Uhr vom 
Skiliftparkplatz. Bei schlechter Witterung findet statt- 
dessen ein Heimatabend am Montag, den 26. August,  
um 20.15 Uhr im Thaler Festsaal statt
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17.30 Uhr	� KINDERSOMMER: Gute-Nacht-Geschichte im Tipi: Abend­
geschichten und -segen im Tipi-Zelt an der Friedenslinde 
im Oberstaufen PARK. Dauer ca. 30 Min. 
Keine Anmeldung erforderlich

19.00 Uhr	� Musikalische Einkehr zur Abendstunde: Auf der Straße der 
Liebe. Gästekantor Gerhard Schaubach und Querflötistin 
Sabine Koch bringen den Raum der Kirche zum Klingen. 
Eintritt frei – Kapelle St. Stephan

Montag, 26. August
16.00 Uhr	� KINDERSOMMER: Rübe wird 

Prinzessin – Clownerie-Theater für 
Kinder zwischen 4 und 8 Jahren.  
Chips und Rübe lieben Märchen  
von Prinzessinnen – aber wie wird 
man eigentlich Prinzessin, fragen  
sie sich. Eintritt frei, am Pavillon im Oberstaufen PARK

17.30 Uhr	� KINDERSOMMER: Gute-Nacht-Geschichte im Tipi:  
Abendgeschichten und -segen im Tipi-Zelt an der  
Friedenslinde im Oberstaufen PARK. Dauer ca. 30 Min. 
Keine Anmeldung erforderlich

Dienstag, 27. August
19.00 Uhr	� Sonnenuntergangsfahrt mit ökumenischem Berg­

gottesdienst am Hochgrat: Beobachten, wie die Sonne im 
Bodensee versinkt, die einzigartige Stimmung einfangen. 
Berggottesdienst um 19.30 Uhr an der Bergstation.  
Die Bahn fährt bis 22.00 Uhr. Nur bei guter Witterung

17.30 Uhr	� KINDERSOMMER: Gute-Nacht-Geschichte im Tipi:  
Abendgeschichten und -segen im Tipi-Zelt an der 
Friedenslinde im Oberstaufen PARK. Dauer ca. 30 Min. 
Keine Anmeldung erforderlich

Mittwoch, 28. August
17.30 Uhr	� KINDERSOMMER: Gute-Nacht-Geschichte im Tipi:  

Abendgeschichten und -segen im Tipi-Zelt an der 
Friedenslinde im Oberstaufen PARK. Dauer ca. 30 Min. 
Keine Anmeldung erforderlich

19.00 Uhr	� Du meine Seele singe – offenes Singen von weltlichen und 
christlichen Liedern mit Gästekantor Gerhard Schaubach. 
Bei entsprechendem Witter vor der Heilig-Geist-Kirche

20.15 Uhr	� Sommerliches Standkonzert der Blasmusik Oberstaufen 
am Kirchplatz am Hotel Adler. Eintritt frei, nur bei guter 
Witterung, Dauer ca. 45 Minuten

20.15 Uhr	� Beschwingtes Standkonzert der Musikkapelle Thalkirchdorf 
am Thaler Backhaus in Thalkirchdorf. Eintritt frei, nur bei 
guter Witterung, Dauer ca. 45 Minuten

Donnerstag, 29. August
10.00 Uhr	� KINDERSOMMER: Kinder-Sommer-Biathlon – Diese 

Mischung aus körperlicher Belastung und absoluter 
Konzentration könnt Ihr hier am eigenen Körper erfahren. 
Spannung und Faszination pur! Anmeldung telefonisch 
unter 0152/53663530

10.30 Uhr	 Kirchenführung St. Peter und Paul
14.30 Uhr	� Ökumenischer Berggottesdienst für Familien unter freiem 

Himmel am Imberg. Auffahrt mit der Bergbahn möglich. 
Im Anschluss an den Gottesdienst gemeinsame Brotzeit. 
Infos unter: www.imbergbahn.de

20.00 Uhr	� Lichterlabyrinth dem Lebensweg nachspüren.  
Das Labyrinth im Innenhof der Heilig-Geist-Kirche lädt zur 
abendlichen Besinnung und zum „Gehen im Licht“ ein. 
Mit geistlichen und musikalischen Impulsen

Freitag, 30. August
11.30 Uhr	� Ökumenischer Berggottesdienst unter freiem Himmel am 

Hündle-Gipfelkreuz. Auffahrt mit der Hündle-Bahn mög­
lich, Spaziergang ca. 20 Minuten von der Bergstation bis 
zum Gipfel. Nur bei guter Witterung

17.00 Uhr	� Start des 2. Sommer-Streetfood-Marktes am Marienplatz. 
Drei Tage kulinarische Reise um die Welt und Unterhal­
tung für die ganze Familie. Lasst Euch von den vielfältigen 
Aromen verführen und probiert einzigartige Gerichte von 
talentierten Streetfood-Künstlern. Umrahmt mit Live- 
Musik. Der Eintritt ist frei, geöffnet bis 23.00 Uhr.  
Vormerken: Sonntag ist Familientag!

19.00 Uhr	� Abendruf der Alphörner im Oberstaufen PARK.  
Den harmonischen Klängen lauschen, vorbeigehen, 
verweilen, genießen. Der Eintritt ist frei, nur bei guter 
Witterung

19.00 Uhr	� Sonnenuntergangsfahrt am Hochgrat:  
Beobachten, wie die Sonne im Bodensee versinkt,  
die einzigartige Stimmung einfangen.  
Die Bahn fährt bis 22.00 Uhr. Nur bei guter Witterung

Wöchentliches Programmangebot
19. bis 28. August (täglich)
17.30 Uhr	� Gute-Nacht-Geschichten im Tipi mit Abendsegen  

im Oberstaufen PARK neben der Friedenslinde
Montag:
10.00 Uhr	� Bauernhofführung – den Schädlerhof in Buflings  

entdecken
10.00 Uhr	� „Wünsch-Dir-Was“ – die individuelle Entdecker-Tour  

mit Wanderführer Theo. Dauer 1 – 1,5 Std
13.30 Uhr	� „Griass Eich“ – Willkommensrunde mit Theo  

durch Oberstaufen
15.00 Uhr	� Gästebegrüßung in der Hochgratstube  

der Nagelfluhlounge im Kurhaus
Dienstag:
10.00 Uhr	� Geführte Wanderung: Im Rhythmus der Jahreszeiten – 

Kleine Naturwunder. Dauer ca. 3 Std
16.00 Uhr	� Waldbaden in Steibis: „Eine Reise zu Deinen Sinnen“  

mit Wald-Gesundheitstrainerin Beate Kratzer.  
Treffpunkt: Tourist-Info Steibis, Anmeldung erforderlich, 
mit Gästekarte 10 Euro, ohne Gästekarte 13 Euro,  
Dauer ca. 3 Std

Mittwoch:
10.00 Uhr	� „Auf Kräutersuche“ – eine kurze Wanderung  

mit Wanderführer Theo
15.00 Uhr	� Heimatmuseum „Beim Strumpfar“ bis 17.00 Uhr geöffnet. 

Besichtigung der Bentele-Ausstellung von 16.00 bis  
18.00 Uhr möglich

14.00 Uhr	� Bauernhausmuseum „Huimatle“ in Knechtenhofen –  
geöffnet bis 16.00 Uhr

Donnerstag: 
08.30 Uhr	� Treffen der „Babyrocker“ im Dietrich-Bonhoeffer-

Gemeindehaus. Dauer 1 Stunde. Infos und Anmeldung 
unter Babyrocker@mail.de oder im Evang.-Pfarramt unter 
08386/355. Leitung: Angela Hunold und Jana Miranda

10.00 Uhr	� Geheimnisse der Heilpflanzen und Wildblumen –  
eine Halbtageswanderung mit Wanderführer Theo.  
Dauer ca. 3 Std

15.15 Uhr	� Schnupper-Waldbad in Buflings: „Entdecke die Kraft des 
Waldes“ mit Wald-Gesundheitstrainerin Beate Kratzer. 
Treffpunkt: Tourist-Info am Bahnhof, Anmeldung erforder­
lich, mit Gästekarte 7 Euro, ohne Gästekarte 10 Euro,  
Dauer: ca. 2 Std

Freitag:
08.00 Uhr	� Wochen- und Bauernmarkt am Marienplatz, mit frischen 

Waren wie Obst, Gemüse, Feinkost und Blumen
10.00 Uhr	� Lieblingsplätze des Wanderführers: Ein Spaziergang zu den 

schönen und versteckten Plätzen im Ort. Dauer ca. 1 Std
15.00 Uhr	� Heimatmuseum „Beim Strumpfar“ bis 17.00 Uhr geöffnet. 

Besichtigung der Bentele-Ausstellung von 16.00 bis  
18.00 Uhr möglich

Samstag:
10.00 Uhr	� „Theo plaudert aus dem Nähkästchen“ – Ein Spaziergang 

durch Oberstaufen mit Anekdoten, Geschichten und  
Traditionen. Dauer 1 – 1,5 Std

Sonntag:
10.00 Uhr	� Heimatmuseum „Beim Strumpfar“ bis 12.00 Uhr geöffnet. 

Besichtigung der Bentele-Ausstellung von 11.00 bis  
13.00 Uhr möglich

10.00 Uhr	� Bauernhausmuseum „Huimatle“ in Knechtenhofen – 
geöffnet bis 12 Uhr  

Alle Termine, Infos und Tickets unter oberstaufen.de/events
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Die Streitschlichter im vergangenen Schuljahr

Mit elf fleißigen Streitschlich­
terinnen und Streitschlichtern 
durfte die Schulsozialarbeiterin 
Lisa Matovu durch das Schuljahr 
2023/24 gehen. Die Jungen und 
Mädchen unterstützten vor­
wiegend die Grundschüler und 
Grundschülerinnen in Konflikt­
situationen. Gemeinsam wurden 
diese evaluiert und Lösungswege 
erarbeitet. Die Treffen zur Kon­
fliktlösung fanden in den Pausen 
statt und falls kein akuter Streit 
vorherrschte, befanden sich im­
mer zwei aus dem Team auf dem 
Grundschulpausenhof. So konn­
ten die Mädchen und Jungen der 
Grundschule die Streitschlichter 
jederzeit aufsuchen oder sich mit 
ihnen austauschen. Die Resonanz 
war in diesem Schuljahr sehr 
hoch. Viele Konflikte konnten 

von den Streitschlichterteams 
gelöst werden und die Kinder 
vertrauen sich ihren Mitschülern 
und Mitschülerinnen sehr gerne 
an. Das bemerkte vor allem 
Lisa Matovu, da auch sie einige 
Konflikte an ihre Schützlinge 
abgeben konnte.
Zum Ende des Schuljahres 
durfte ein kleiner Tagesaus­
flug nicht fehlen und das Team 
trat gemeinsam mit Edelgard 
Immler-Karch und Lisa Matovu 
den Weg nach Bad Hindelang 
ins Jugendbildungszentrum an. 
Einen Tag lang wurde dort in 
einem Gruppenhochseilgarten 
geklettert, gelacht, Mut zu­
gesprochen und gejubelt. Alle 
durften miteinander wachsen 
und sich dabei unterstützen. 
Zum Mittagessen backten sich 

die Schüler und Schülerinnen aus 
den Klassenstufen sechs bis neun 
ihre eigene Pizza im Holzofen 
und nutzen die verregnete Pause 
für ein bisschen Spiel und Spaß 
im trockenen Gruppenraum. „Es 
war es ein gelungener Abschluss 

für die Streitschlichter und Streit­
schlichterinnen“, so Lisa Matovu, 
die sich für das Engagement aller 
Beteiligten bedankte und auf 
die weitere Unterstützung aller 
Jungen und Mädchen im neuen 
Schuljahr hofft.

Montessorischule feiert Schulabschlüsse der Neunt- und Zehntklässler

Insgesamt 16 Schülerinnen und 
Schüler der Montessorischule 
Allgäu nahmen am Donnerstag 
in feierlicher Runde ihre Ab­
schlusszeugnisse entgegen. Für 
die sieben Zehntklässlerinnen 
und Zehntklässler ist die Schul­
zeit in Oberstaufen nun mit dem 
mittleren Schulabschluss beendet. 
Diejenigen, die das (Fach-) Abitur 
anstreben, wechseln auf staatliche 
Schulen oder auf die Montessori-
Fachoberschule in Kempten. 
Die neun Schülerinnen und 
Schüler der 9. Klasse hatten 
die Prüfungen für den qualifi­
zierenden Hauptschulabschluss 
mitgeschrieben; acht von ihnen 
bleiben jedoch noch für die 
zehnte Klasse an der Monte. Die 
Montessorischule Allgäu wendet 
standardmäßig den Lehrplan des 
M-Zugs an. Dennoch schreiben 
die Schülerinnen und Schüler in 
der 9. Klasse den qualifizieren­
den Hauptschulabschluss an der 
Mittelschule Oberstaufen mit. 

Das ist auch ein Testdurchlauf für 
den ein Jahr später anstehenden 
mittleren Schulabschluss an der 
Mittelschule Immenstadt, denn 
Montessorischulen erteilen selbst 
keine Noten. 
Außer ihren Abschlusszeugnissen 
nehmen die Jugendlichen noch 
viel mehr aus ihrer Schulzeit mit. 
Die Freundschaften, die dort 
entstanden sind, und die schönen 
Erinnerungen sind ihnen min­
destens ebenso wichtig. Auch 
haben sie weit mehr gelernt, als 
in ihren Zeugnissen steht. „Ich 
habe gelernt, dass Lernen Spaß 
machen kann, dass es einen Sinn 
hat, und dass ich selbst für mein 
Ergebnis verantwortlich bin“, sagt 
Josefine. Kilian sieht besonders in 
der Problemlösungsfähigkeit und 
der Fähigkeit zum selbstständigen 
Denken einen großen Vorteil 
für die Zukunft. Felix, der an der 
Mittelschule Immenstadt als bes­
ter Schüler im Fach Mathematik 
abgeschlossen hat, freut sich über 

die praktischen Fertigkeiten, die  
er durch die zahlreichen Schul­
praktika erworben hat. 
Mit selbstgetexteten Liedern, 
gegenseitigen Geschenken und 
Umarmungen verabschiedeten 

sich Lehrkräfte und Schülerinnen 
und Schüler voneinander. Auch 
ein Video mit vielen lustigen 
Bildern zeugte davon, dass die 
Jugendlichen ihre Schulzeit an der 
Monte genossen haben. 

Verkauf des kompletten Inventars
DES RESTAURANT LUCA’S IN OBERSTAUFEN IM MONDI RESORT

GASTROAUFLÖSUNG

MÖBEL
AUS

EDELSTAHL

DIVERSE
KLEINIGKEITEN ELEKTRISCHE

GERÄTE

Unser komplettes Inventar wird verkauft. Nichts ist älter als 1,5 Jahre und in sehr gutem
Zustand. Für viele Geräte besteht noch die Herstellergarantie!
Zum Beispiel: IOS-Kassensystem komplett mit Druckern, hochwertigen Geräten von
verschiedener Marken, Behältern aus Melamine und Edelstahl, Töpfen und Pfannen,
einem Grill, Tischdekorationen, Möbeln, Regale, Besteck, Pizzaofen mit Zubehör, Sonos
Lautsprechersystem, Geschirr und vielem mehr.

DIENSTAG, 15. OKTOBER 2024, 12–15 UHR
MALAS 8-16 – 87534 OBERSTAUFEN
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Claudia Lamprecht 
 	08323  802-131 
 	�clamprecht@ 
allgaeuer-anzeigeblatt.de 

IHRE ANSPRECHPARTNERIN  
WENN‘S UM IHRE ANZEIGE GEHT:

Anzeigenschluss  

für die nächste

Ausgabe: 

26. August 24
12 Uhr

Verabschiedung der  
„Großen“ Kigakinder im Thal

Es war soweit, wir mussten 
unseren großen Vorschulkindern 
„Tschüss“ sagen. Aber so einfach 
kamen sie uns nicht davon. Wir 
wollten noch einmal kräftig mit 
ihnen feiern, essen und Spiele 
spielen. Die Suche nach den 
Traumsäckchen vom Denneberg­
troll durfte da natürlich nicht 
fehlen. Noch vor dem großen 
Hagelschauer konnten wir am 
Freitagabend unsere Würstchen, 
das Stockbrot und die Marshmal­
lows am Lagerfeuer grillen. 
Viel Spaß hatten die Kinder 
anschließend bei der Rallye durch 
den ganzen Kindergarten. An 
mehreren Stationen konnten sie 
ihre Geschicklichkeit unter Beweis 
stellen sowie raten und bauen. 
Gemeinsame Spiele in der Turn­
halle rundeten das Ganze ab. Als 
es langsam dunkel wurde, trafen 

sich alle im Bewegungsraum. 
Lustige und besinnliche Lieder 
stimmten auf die Geschichte vom 
Dennebergtroll ein. Wir waren 
sehr gespannt, ob er trotz des 
heftigen Unwetters den Weg ins 
Thal gefunden hatte. 
Mit Regenbekleidung und Ta­
schenlampen ausgerüstet mach­
ten wir uns auf den Weg. Und 
schon bald entdeckten wir kleine 
Lichter, die uns den Weg zeigten. 
An einem sicheren, geschützten 
Plätzchen fanden wir sie dann 
auch. Die Traumsäckchen für gu­
te Träume vom Dennebergtroll. 
Glücklich und zufrieden, dass 
jeder sein Säckchen mitnehmen 
durfte, machten wir uns auf den 
Rückweg zum Kiga, um nach ei­
nem wunderschönen Abschieds­
fest spätabends von den Eltern 
abgeholt zu werden. 

Inh. Sabine Schädler schaebine@t-online.de

Sind Sie mit Leib und Seele Friseur/in?

Unser Team bräuchte Verstärkung (m/w/d) in Teilzeit.
Wir freuen uns auf Sie!

Stellenanzeige

Unterstützung Bürgerengagement

Der Regionalentwicklung 
Westallgäu-Bayerischer Boden­
see e.V. unterstützt Vereine und 
gemeinnützige Organisationen 
im Rahmen des europäischen 
LEADER-Förderprojekts „Unter­
stützung Bürgerengagement“ 
mit einem finanziellen Zuschuss 
von bis zu 1.500 Euro pro kon­
krete Einzelmaßnahme. Förder­
anliegen aus den Gemeinden 
des Landkreises Lindau (ausge­
nommen Weißensberg) sowie 

dem Markt Oberstaufen können 
vom 1. bis 15. September per 
E-Mail oder Post eingereicht 
werden. Weitere Informationen 
zu den Fördervoraussetzungen 
und der Durchführung sind 
online unter www.wbf-mbh.de 
erhältlich.

Ortsgruppe Oberstaufen der  
DAV-Sektion Oberstaufen-Lindenberg

Bergwandergruppe
Donnerstag, 12. September:  
Tourenbesprechung und Stamm­
tisch um 19.00 Uhr in Bad Rain
Sonntag, 18. August: Bergwan­
derung Heimspitze (2685 m) 
Montafon, 1250 Hm, 7,5 Std., 
mittelschwer. Hartmut Künstner, 
08384/8214963
Montag, 9., bis Donnerstag,  
12. September: Bergtour über 
Landsberger Hütte bis Edmund 
Probst Haus, max. 930 Hm und 
6 Std., mittelschwer. Mit ÖPNV. 
Sigrun Baum, 08384/8214963
Sonntag, 22. September: 
Bergtour Grünhorn (2039 m) 
Kleinwalsertal. 800 Hm 4,5 Std., 
mittelschwer. Mit ÖPNV. Elfriede 
Schrade, 08386/960666

Seniorengruppe
Mittwoch, 18. September: Wan­
derung Senkeleskopf (bei Seeg) 
1047 m. 350 Hm, 4 Std., leicht. 
Elfriede Schrade, 08386/960666

Tourengruppe
Samstag, 31. August: MTB 
Fürhörnli (1869 m) bei Chur. 
1500 Hm, 25 km, 5 Std., schwer. 
E-Bike möglich. Sepp Kimmerle, 
08384/777.
Samstag, 7. September oder 
Sonntag, 8. September: Kletter­

steig Tajakante (2450 m) Mie­
minger. 1300 Hm, 7 Std., schwer. 
Roland Sauter, 0160/93382023
Samstag. 21., bis Sonntag, 
22. September: MTB Nauders, 
3 Länder Enduro. 1500 Hm, tägl. 
7 Std., schwer. Kevin Krumholz, 
01520/9110778
Sonntag, 22., bis Dienstag, 
24. September: Bergtour vom 
Arlberg übers Lechtal ins Allgäu. 
1500 – 2000 Hm tägl.,  
7 – 8 Std., Mit ÖPNV. Matthias 
Ihler, 0160/93495699

Gesamtsektion Oberstaufen-
Lindenberg
Voraussetzung für die Teilnahme 
an sportlichen Veranstaltungen  
unserer Gruppen ist die Mit­
gliedschaft im DAV. Ausrüs­
tungsgegenstände und Karten 
können in der Geschäftsstelle 
ausgeliehen werden, donners­
tags von 17.00 bis 19.00 Uhr, 
Max-Ostheimer-Straße 4, Tel.: 
08386/961888.
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Vereine

Das nächste Blättle erscheint am  
Freitag, 30. August.

Bergfest bei der Moosalpe

Am Sonntag, den 25. August, 
findet ab 11.00 Uhr ein Bergfest 
bei der Moosalpe statt. Die Hütte 
ist ab 10.00 Uhr geöffnet und 
bewirtschaftet. 
Wir dürfen Sie zu einem sehr 
abwechslungsreichen Programm 
einladen. Der Tag wird gestaltet 
von den Plattlergruppen des Hei­
matvereins, den Knechtenhofner 

Fehla, der Thaler Jodlergruppe, 
den Illerthaler Alphornbläser und 
den Gestratzer Geiselschnalzer. 
Ein Transfer zur Moosalpe ist ab 
10.00 Uhr am Skiliftparkplatz in 
Thalkirchdorf eingerichtet.  
Der Eintritt ist frei.
Auf Ihren Besuch freuen sich  
Familie Strobl und der Heimat­
verein Thalkirchdorf e.V.

Ausflug der Staufner Bäuerinnen & 
Landfrauen findet im September statt!

Liebe Bäuerinnen & Landfrauen, 
bestimmt wartet ihr schon lange 
auf die Einladung zum diesjähri­
gen Sommerausflug. Aufgrund 
unseres Ausflugszieles findet 
dieser jedoch dieses Jahr im 
September und nicht im August 
statt. 
Gerne möchten wir mit Euch am 
Dienstag, 24. September, zur 
Trachtenschneiderei Graseg­
ger in Garmisch-Partenkirchen 
fahren. Abfahrt ist wie gewohnt 
um 8.30 Uhr am Parkplatz der 
Hündlebahn. Gemeinsam werden 
wir dann mit dem Bus nach Gar­
misch fahren. Ein Frühstück darf 
unterwegs natürlich nicht fehlen. 
Pünktlich zum Mittagessen 
werden wir in einem gemütlichen 
Gasthaus eintreffen. Anschlie­
ßend beginnt der Höhepunkt un­
seres Ausfluges. In der Manufak­
tur der Firma Grasegger dürfen 
wir den kompletten Ablauf der 
Entstehung der wunderschönen 
Trachtenstücke besichtigen. 
Vom Kollektionsdesign über die 

Schnittbearbeitung, weiter zum 
Zuschnitt und der Stickerei bis 
zum Nähen und der Abnahme 
wird uns alles gezeigt. 
Nach der sicherlich interessanten 
und eindrucksvollen Führung 
haben wir noch ausreichend Zeit 
um in Ruhe durch das schöne  
Ladengeschäft zu stöbern und 
das ein oder andere Trachten­
stück zu ergattern. 
Zum Abschluss des Tages darf 
ein gemeinsames Abendessen 
unterwegs nicht fehlen. 
Wir hoffen sehr, dass dieser  
Termin trotz Schule & Kinder­
garten für Euch alle möglich ist.  
Anmelden könnt ihr Euch bei 
Laura Denz (Tel. 0151/40076746) 
oder Sonja Stöhr (Tel. 08386/ 
962672).
Nun wünschen wir Euch noch 
einen schönen Sommer (trotz 
vieler Arbeit) und freuen uns auf 
einen tollen gemeinsamen Tag im 
Herbst!
Eure Vorstandschaft Laura, Sonja, 
Agnes & Eva 

Aus dem Thaler Backhaus

Am Mittwoch, den 28. August, 
findet das Standkonzert der Mu­
sikkapelle Thalkirchdorf am Back­
haus statt. Für das leibliche Wohl 
wird gesorgt. Beginn 20.00 Uhr. 
Nur bei guter Witterung.
Sommerpause im Backhaus! 
Nächster Backtag ist der 13. Sep­

tember! Wir backen Thaler Laib, 
Bio-Vollkornbrot und Hefezöpfe 
mit und ohne Rosinen (Abholung 
zw. 12.30 und 13.00 Uhr).
Die Bestell-Liste hängt am 
Backhaus aus – trage dich dort 
bitte ein oder melde Dich über 
Facebook „Thaler Backhaus“.

Aus dem Thaler Treff

Am Mittwoch, 28. August, 
Boccia-Abend um 18.00 Uhr.  

Nur bei guter Witterung.

Oberallgäuer BRK-Bereitschaften  
im Einsatz bei der Fußball-EM

Unterstützung auch über 
Landesgrenzen hinweg
Allgäu – Die BRK-Bereitschaften 
Oberallgäu tragen auf ihre Weise 
zum reibungslosen und sicheren 
Ablauf der Fußball-Europameis­
terschaft bei. Die Ehrenamtlichen 
wirken bei der nicht polizeilichen  
Gefahrenabwehr und bei Sani­
tätswachdiensten mit, sei es als 
Sonderbedarf Rettungsdienst 
oder bei großen Public-Viewings 
– und das auch über Bayern 
hinaus.
Das Deutsche Rote Kreuz (DRK) 
übernimmt die sanitäts- und ret­
tungsdienstliche Absicherung der 
Großveranstaltungen im Rahmen 
der EM. An dieser verantwor­
tungsvollen Aufgabe beteiligt 
sich ein bundesweites Netzwerk 
aus Tausenden von ehrenamt­
lichen Einsatzkräften. Auch die 
Bereitschaften des Bayerischen 
Roten Kreuz (BRK) Oberallgäu 
helfen ganz selbstverständlich 
dort mit, wo es nötig ist. „Sa­
nitätswachdienste bei großen 
Veranstaltungen gehören zu den 
Kernaufgaben der BRK-Bereit­
schaften. Sämtliche Bereitschafts­
mitglieder sind durch standardi­
sierte Ausbildungen und laufende 
Fortbildungen für jede Situation 
und egal wo wir unterstützen, 
bestens vorbereitet“, erklärt Mat­
thias Straub, Kreisbereitschafts­
leiter der BRK Bereitschaften 
Oberallgäu. Die Rettungswägen 
(RTW) der Unterstützungsgrup­
pen Rettungsdienst aus den 
Bereitschaften Immenstadt und 
Oberstaufen beteiligten sich am 

Spieltag Rumänien gegen die 
Ukraine als „Sonderbedarf Ret­
tungsdienst Bayern“ in der nicht 
polizeilichen Gefahrenabwehr in 
München. „Kurz darauf waren 
wir dann kurzfristig mit sechs 
Helferinnen und Helfern aus der 
Bereitschaft Oberstaufen sowie 
zwei Kollegen des Fachdienstes 
Motorrad in Stuttgart, um das 
DRK-Baden-Württemberg und 
insbesondere die Kreisbereit­
schaftsleitung des DRK Stuttgart 
bei der sanitätsdienstlichen Absi­
cherung des Public Viewing beim 
Spiel Deutschland – Schweiz auf 
dem Schlossplatz zu unterstüt­
zen. Hier waren rund 30.000 Zu­
schauer zusammengekommen“, 
so Straub weiter. Auch am 5. Juli 
unterstützten zwei Mitglieder des 
Fachdienstes Motorrad und eine 
Einsatzkraft aus der Bereitschaft 
Oberstaufen die Stuttgarter Kol­
leginnen und Kollegen. Straub: 
„Die Atmosphäre war sehr gut, 
die Stimmung vor Ort war aus­
gelassen und vor allem überwie­
gend friedlich.  
Die Einsatzarten umfassten  
im Wesentlichen die typischen 
bei Großveranstaltungen,  
wie z.B. Kreislaufprobleme,  
zu viel Alkohol und Stürze. 
Auch die Stimmung unter den 
ehrenamtlichen Rotkreuzlern war 
bei allen drei Events von großer 
Kameradschaftlichkeit geprägt. 
Solche Zusammentreffen machen 
immer Spaß und sorgen für eine 
gute überregionale Vernetzung 
innerhalb der großen Rotkreuz-
Familie.“

Das Team der Oberallgäuer BRK-Bereitschaften beim Public--  
Viewing in Stuttgart, v.l.n.r.: Matthias Straub, Elisabeth Ziegler,  
Andreas Zwisler, Simon Schmitz, Ramona Gorbach, Sonja Scharl  
(vorn Markus Gorbach). Nicht im Bild: Thomas Keck.
� Foto: BRK KV Oberallgäu / Straub
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Sport

Anzeigen  
sind mehr 

als nur 
Werbung.

TSV 1862 Oberstaufen e.V.

Fußball
Vergangene Saison lieferten sie 
sich noch einen spannenden 
Kampf um die Meisterschaft in 
der Kreisklasse 4, zum Auftakt 
der Fußball-Saison in der Kreisliga 
Süd sahen sich der TSV Ober­
staufen und der SSV Wertach 
nun schnell wieder. Beide Mann­
schaften trafen zum Saisonauf­
takt in Oberstaufen aufeinander 
(bei Redaktionsschluss dieser 
Ausgabe war das Ergebnis noch 
nicht bekannt). Am zweiten 
Spieltag (Samstag, 17. August, 
15 Uhr) steht das Auswärtsspiel 
bei der SG Betzigau/Wildpolds­
ried an. Das zweite Heimspiel 
der Kreisliga-Saison steht am 
Sonntag, 25. August, um 15 Uhr 
gegen den FC Türk Sport Kemp­
ten an.
Die Staufner hatten sich in der 
vergangenen Spielzeit souverän 
mit 15 Punkten Vorsprung den 
Titel gesichert. Die Mannschaft 
um das Trainerduo Alexander 
und Manuel Hartmann kehrt 
damit nach 17-jähriger Absti­
nenz in die Kreisliga zurück. 
2023 scheiterte der TSV noch in 
der Aufstiegsrelegation am TSV 
Obergünzburg – auch dieses 
Duell steht in der kommenden 

Spielzeit wieder an. Mit Johannes 
Botzenhart, Dominic Merz und 
Hans-Peter Schneider stehen drei 
Stützen aus der Meistermann­
schaft nicht mehr zur Verfügung, 
Verstärkung kommt mit Timo 
Walser (1. FC Sonthofen II) und 
Tobias Frei (FC Immenstadt) dazu.
Der SSV Wertach profitierte bei 
seiner Rückkehr in die Kreisliga  
davon, dass die Relegation 
Anfang Juni wegen der Unwetter 
und Hochwasser abgesagt wurde.  
Dafür wurden unter anderem 
die Kreisligen aufgestockt – in 
der Süd-Gruppe spielen nun 
16 Mannschaften. Die Wertacher 
treten erstmals seit der Saison 
2003/2004 wieder in der Kreis­
liga an.
Die Mannschaften in der Kreis- 
liga Süd: TSV Oberstaufen,  
SSV Wertach, TV Weitnau,
BSK Neugablonz, SV Mauerstet­
ten, TSV Oberbeuren, FC Füssen, 
TSV Seeg-Hopferau-Eisenberg, 
TSV Obergünzburg, SV Pforzen, 
TSV Buching/Trauchgau, SG Bet­
zigau/Wildpoldsried, VfB Durach 
II, FC Türk Sport Kempten,  
TSV Kottern II, SC Untrasried.
Die zweite Mannschaft hat nach 
dem Heimauftakt in der A-Klasse 
6 gegen den SV Cambodunum 

(bei Redaktionsschluss noch 
nicht beendet) die Partie bei der 
SG Betzigau/Wildpoldsried II 
(Samstag, 17. August, 13 Uhr) vor 
der Brust. Das nächste Heimspiel 
findet am Sonntag, 25. August, 
um 12.45 Uhr gegen den FC Türk 
Sport Kempten II an.
Die Teams in der A-Klasse 6:  
TSV Oberstaufen II, SV Cambo­

dunum Kempten, FC Türk Sport 
Kempten II, VfB Durach III, SG 
Weitnau/Kleinweiler-Wengen II, 
TSV Seeg-Hopferau-Eisenberg II, 
TSV Oberbeuren II, SV Pforzen II,  
SG Untrasried/Haldenwang II,  
SG Betzigau/Wildpoldsried II,  
TSV Buching/Trauchgau II, Türk 
Gücü Füssen, SV Mauerstetten II, 
BSK Neugablonz II

Die Staufner Fußballer sind in die Kreisliga-Saison gestartet. 
� Foto: Florian Röthel

#bergkristallspirit

SEBASTIAN LINGG
Junior-Gastgeber

Hotel Bergkristall GmbH & Co. KG
Familie Lingg | Willis 8, 87534 Oberstaufen
Bewerbungen an team@bergkristall.de
oder online unter bergkristall.de/karriere-jobs

WIR SIND ES AUCH
SEI WIE DU BIST

Bewirb dich jetzt bei uns als:

TEXT ME

• Chef de Partie
(m/w/d)

• Tageskoch
(m/w/d)

StellenanzeigeWohnungsmarkt Geschäftsanzeigen

Zu vermieten!
Büro mit Bergblick
30 – 60 m² in Toplage,
gehobenes Ambiente,

480 bis 690 €.
Tel. 0173/3265555

03944-36160
www.wm-aw.de

Wir kaufenWohnmobile
+Wohnwagen

www.holzbau-mohr.de

HOLZBAU

SEIT 1920

Dein Partner
im Allgäu
für individuelle
Holzbauten

WOHNUNGEN GESUCHT
für zuverlässige Mitarbeiter

• max. 700 warm
• Raum Oberstaufen

Hotel Bergkristall GmbH & Co. KG |
Sebastian Lingg | Willis 8 | 87534 Oberstaufen

Telefon +49 8386-9110
Mail team@bergkristall.de

Bergkristall
MEIN RESORT IM ALLGÄU

3-Zimmer-DG-Wohnung
in Rutzhofen

45 m², mit EBK, Stellplatz,
ab Oktober zu vermieten.
Mobil: 0170 - 3825894
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Instagram

Folgt uns auf Instagram und  
seid laufend über die Ereignisse 
in Stiefenhofen informiert.

WIR FREUEN UNS  
AUF EUCH!
@stiefenhofen.im.allgaeu

Gottesdienstordnung der 
Pfarreiengemeinschaft Argental

vom 17. bis 25. August 2024

20. SONNTAG IM JAHRESKREIS – Kollekte für die Pfarrkirche
Samstag, 17. August  
19.30 Uhr Gestratz – Vorabendmesse
Sonntag, 18. August  
08.00 Uhr 	�Josefsheim – Pfarrgottesdienst für alle Lebenden  

und Verstorbenen unserer Pfarreiengemeinschaft
10.00 Uhr 	Ebratshofen – Heilige Messe
11.15 Uhr 	 Ebratshofen – Tauffeier
Samstag, 24. August Hl. Bartholomäus, Apostel
11.00 Uhr 	 Stiefenhofen – Trauung in der Kapelle in Genhofen

21. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 24. August  
19.30 Uhr 	 Grünenbach – Vorabendmesse
Sonntag, 25. August  
08.00 Uhr 	�Josefsheim – Pfarrgottesdienst für alle Lebenden  

und Verstorbenen unserer Pfarreiengemeinschaft
10.00 Uhr 	Maierhöfen – Heilige Messe
19.00 Uhr 	� Stiefenhofen – Geistliche Abendmusik  

in der Kapelle in Genhofen
Von: Petra Hauber

Kinderferienprogramm

Kräutersalz herstellen  
mit Nicola
am Freitag, den 6. September, 
können Gäste- und Stiefenhofe­
ner Kinder mit Nicola ein Kräuter­
salz herstellen.
Treffpunkt ist der Sonnensaal, 

Hauptstrasse 16, um 10.00 Uhr. 
Kinder ab 6 Jahre sind herzlich 
Willkommen.
Anmeldung bis 5. September, 
12.00 Uhr im Gästeamt Stiefen­
hofen. 
Von: Gästeamt Stiefenhofen

Lisas Kinder-und Jugendprogramm  
im Westallgäu 2024

Das neue Lisas Kinder- und 
Jugendprogramm im Westallgäu 
2024 ist da. Das Heft gibt es auch 
im Gästeamt Stiefenhofen zum 
Mitnehmen oder auch online 

unter www.stiefenhofen.de. 
Wir wünschen Euch eine schöne 
Sommer- und Ferienzeit.
Euer Gästeamt Stiefenhofen
Von: Gästeamt Stiefenhofen

R E I C H A R T
Bauunternehmen Oberstaufen

www.bauunternehmen-reichart.de
Telefon 08386/961972

Seit 45 Jahren
Ihre zuverlässige
Hausverwaltung
in Oberstaufen!
Schulten-Hausverwaltungen 08386-2095

Filiale Rutzhofen
Rutzhofen 7 · 88167 Stiefenhofen

Öffnungszeiten: Mo 8 – 12 / 17 – 19 Uhr,
Di bis Do 8 – 12 Uhr, Fr & Sa 8 – 12 / 16 – 19 Uhr

Filiale Oberstaufen
Hugo-v.-Königsegg-str. 7 · 87534 Oberstaufen

Öffnungszeiten: Mo bis Fr 9 – 18 Uhr, Sa 9 – 16 Uhr

Filiale Maierhöfen
Hauptstrasse 12 · 88167 Maierhöfen
Öffnungszeiten: Mo & Di 8 – 14 Uhr,
Mi bis Fr 8 – 18 Uhr, Sa 7.30 – 13 Uhr

www.sennerei-rutzhofen.de
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Erweiterung des Friedhofs – Vorstellung des bisherigen Planungsstandes

Um mit der Planung der Friedhof­
serweiterung zügig voranzukom­
men hatte Bürgermeister Hauber 
die Grundlagenermittlung und die 
Vorplanung bei den Landschafts­
architekten Geiger und Waltner 
aus Kempten beauftragt. Am 
24.07.2024 tagte die Arbeitsgrup­
pe „Erweiterung Friedhof“. Diese 
besteht aus Mitgliedern des Ge­
meinderats, Bauhof, Gemeinde- 
und Friedhofsverwaltung. Die mit 
der Arbeitsgruppe abgestimmte 
Vorplanung zur Friedhofserwei­
terung wurde nunmehr durch 
Frau Spitz und Herrn Waltner vom 
Planungsbüro in der Gemeinde­
ratssitzung am 06.08.2024 vor­
gestellt. Anhand von Angaben 
seitens der Gemeinde, Recher­
chen, Statistiken und Kontakt zu 
einem Bestatter konnten Fakten 
zusammengeführt werden, wel­
che im Weiteren als Grundlage für 
die Erweiterung dienen.

Fakten und Statistiken:
- �In Stiefenhofen sind aktuell im 

Schnitt 15 Sterbefälle pro Jahr  
zu beklagen

- �derzeit eine Belegzeit von 
12 Jahren

- �die Option auf Verlängerung der 

Belegzeit ist, bzw. war bisher 
auf 12 Jahre festgesetzt. Künftig 
wird durch die Neuauflage der 
Satzung eine Verlängerung um 
6 Jahre möglich sein.

- �Bisher waren Reservierungen 
zulässig. Im Schnitt waren es 
3 pro Jahr.

- �betrachtet man die Wahl der 
Bestattung, also Erd- oder 
Urnenbestattung, zeigt sich in 

Stiefenhofen derzeit kein eindeu­
tiger Trend. Aktuell hält es sich 
die Waage.

- �Der Friedhof besteht nun seit ca. 
20 Jahren, das heißt, die ersten 
Grabbelegungen könnten inzwi­
schen bereits ausgelaufen sein. 
Es ist aber die Tendenz erkenn­
bar, dass die Gräber verlängert 
werden.

- �Bei einer Hochrechnung auf 

aktueller Datenbasis werden 
insgesamt 360 Grabstätten 
benötigt.

- �Hierbei sind Doppel- bzw. Mehr­
fachbelegungen zu berücksich­
tigen.

- �Seit der letzten Erweiterung vor 
10 Jahren (30 Doppelgrabkam­
mern + 32 Stehlen) neigen sich 
die verfügbaren Grabstätten 
dem Ende.

Das Planungsbüro Geiger und 
Waltner hat versucht, eine Er­
weiterung anhand der gemeind­
lichen Anforderungen und den 
genannten Zahlen zu entwickeln.
Bei der Erstellung der Konzeption 
wurden
- die örtlichen Gegebenheiten
- die Strukturen des Bestands
- die Barrierefreiheit
- �einen Vorschlag einer mög­

lichen Maximalbelegung 
erarbeitet

Anzahl BESTAND  
Stand 29.5.24

Anzahl NEU  
Stand Juli 24 gesamt belegt

davon  
reserviert frei

Grabkammern 103 42 145 99 8 38

Urnengräber 76 35 111 63 8 40

Familiengräber 36 36 36

halbanonyme Gräber 22 22 22

Gesamt 211 167 378 187 19 172

Belegungsübersicht – Bestand und Planung:

- �hierbei haben wir die Anzahl 
und das Angebot verschiedener 
Grabstätten berücksichtigt, um 
den Bedarf gerecht werden zu 
können.

In der Erweiterungsplanung wur­
den zunächst weitere 30 Dop­
pelgrabkammern, ein weiteres 
Stelenfeld, 35 Urnengräber und 
58 freie Formen untergebracht. 
Diese Darstellung bietet ca. 
380 Grabstätten.
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Bürgermobil

Das Bürgermobil Oberreute/
Stiefenhofen ist ein ehrenamtlich 
organisierter, sozialer Fahrdienst 
der Gemeinden Oberreute und 
Stiefenhofen. Ziel ist, die Mobi­

lität älterer und hilfsbedürftiger 
Menschen der beiden Gemein­
den zu verbessern.

Buchen Sie Ihre Fahrt montags 
bis freitags zwischen 9.00  
und 11.00 Uhr unter  
Telefon 08383/9208-29.

Die Bildrechte liegen bei geiger & waltnerlandschaftsarchitekten.

Konzeptidee:
- �Orientierung am bestehendem 

Konzept
- �Wiederaufgreifen der ortho­

gonalen Formensprache
- �Errichtung eines ergänzenden 

Stelenfeldes
- Schaffung einer weiteren Ebene
- �Unterbringung von Grab­

kammern und Urnengräbern
- �Herstellung eines zusätzlichen 

Platzes als Aufenthaltsbereich 
zum Gedenken

- �Vervollständigung durch Fami­
liengräber und halbanonymen 
Gräber im Bereich von Bäumen

- �Erweiterung des Wegenetzes 
durch Rampen und Treppen­
anlage

- �Fortführung des grünen  
Rahmens

In der Gemeinderatssitzung vom 
06.08.2024 wurde eingehend 
über die vorgelegten Informatio­
nen und Planungen beraten. Zu 
Diskussionen führten insbeson­
dere Länge, Steigung und die 
Rampen auf dem Weg, welcher 
das bestehende mit dem Erwei­
terungsgelände verbindet. Hier 
besteht im Nachgang weiterer 

Klärungsbedarf, damit Friedhofs­
besucher, Trauerzüge und der 
Sargwagen bequem vom einen in 
den anderen Bereich des Friedho­
fes gelangen können. Herr Walt­
ner sagte zu, eine entsprechende 
Umplanung zu prüfen. Ggf. 
müssten die Sitzplateaus größer 
ausfallen, um hier einen größeren 
Kurvenradius zu erreichen. Es 
wurden zwei Varianten vom 
Planungsbüro vorgestellt (siehe 
Zeichungen). Bei der Variante 
1 orientiert sich die Höhensi­
tuation des Wegeverlaufs und 
die Herstellung der Grabfelder 
an den Bestandshöhen. Bei der 
Variante 2 müsse eine Neupla­
nung des kürzeren Wegeverlaufs 
geplant werden, dieser befindet 
sich dann auf ca. -1,00 m  
unterhalb der Bestandshöhen, 
was einen enormen Erdaushub 
bedeuten würde und daraus fol­
gend höhere Herstellungskosten.
Zwischenzeitlich wurden die Leis­
tungsphasen „Entwurfs- und Ge­
nehmigungsplanung“ beauftragt. 
Eine Baugrunduntersuchung fand 
bereits statt. Priorität 1 hat die 
Erweiterung der Doppelgrab­
kammern, da hier die geringsten 

Restkapazitäten bestehen. Die 
Umsetzung wird mit Nachdruck 
vorangetrieben. Über die weitere 
Entwicklung wird in den kom­
menden Gemeinderatssitzungen 

sowie über das Blättle zeitnah 
informiert.
Für Anregungen oder Fragen 
wenden Sie sich bitte an Bürger­
meister Christian Hauber. 

Unterstützung Bürgerengagement

Der Regionalentwicklung West­
allgäu-Bayerischer Bodensee e.V. 
unterstützt Vereine und gemein­
nützige Organisationen im Rah­
men des europäischen LEADER-
Förderprojekts „Unterstützung 
Bürgerengagement“ mit einem 
finanziellen Zuschuss von bis zu 
1.500 Euro pro konkreter Einzel­
maßnahme. Förderanliegen aus 
den Gemeinden des Landkreises 

Lindau (ausgenommen Wei­
ßensberg) sowie dem Markt 
Oberstaufen können vom  
1. bis 15. September 2024  
per E-Mail oder Post eingereicht 
werden. Weitere Informationen 
zu den Fördervoraussetzungen 
und der Durchführung sind 
online unter www.wbf-mbh.de 
erhältlich.
Von: www.wbf-mbh.de



Rathaus
Gemeinde
Stiefenhofen

24

Aus dem Energieteam: Zulassungskriterien für Freiflächen-PV

Das Energieteam Stiefenhofen 
hat schon seit längerem Krite­
rien erarbeitet, die für die Bau­
leitplanung der Freiflächen-PV 
angewendet werden sollen. Sie 
wurden aus Kriterien anderer 
Allgäuer Gemeinden abgeleitet 
und ergänzt. Aber wir haben sie 
bisher nicht verabschiedet.
Solche Kriterien könnten vom 
Gemeinderat nur auf nicht-privi­
legierte Bauvorhaben angewen­
det werden. Den privilegierten 
Bauvorhaben der Freiflächen-PV 
(immerhin 460 ha, d.h. 22% 
der landwirtschaftlich genutz­
ten Fläche von Stiefenhofen) 
können mit den „Kriterien“ 
wenig Vorschriften gemacht 
werden, solange sie sich ans all­
gemeine Baurecht halten. Aber 
die „privilegierten“ Bauherren 
hätten ebenfalls einen Leitfa­
den, an dem sie sich orientieren 
könnten, wenn sie sich an einer 
allgemein akzeptierten Vorstel­

lung zur Dorfentwicklung orien­
tieren wollten (und sollten). 
Warum veröffentlichen wir hier 
„unfertige“ Zulassungskriterien? 
Andere Gemeinden haben doch 
schon ausgearbeitete Kriterien, 
wenn auch nicht veröffentlicht, 
dann zumindest in der Schub­
lade. Aber wir beobachten ein­
fach, wieviel Wirbel in anderen 
Gemeinden entsteht, wenn eine 
Freiflächen-PV gebaut werden 
soll. Daher wollen wir, dass der 
Wirbel schon vorher entsteht 
und zu einer Meinungsbildung 
in der Gesamt-Gemeinde führt, 
an der sich der Gemeinderat 
schließlich orientieren kann.
Wichtig: Vor allem geht es 
darum, wo in den Kriterien ein 
„kann“, ein „soll“, ein „muss“ 
oder „eine gute Idee wäre“ 
stehen soll. Das sollte in der 
Gemeinde in einem Konsens 
entschieden werden.
Also dann mal los!

1. �Der Klimawandel. Zielset­
zung: Reduktion des CO2-
Ausstoßes
Die Gemeinde Stiefenhofen 
stellt sich in eine handelnde 
Verantwortung, die sich 
ableitet aus dem völker­
rechtlich bindenden Vertrag 
des Pariser Protokolls der 
UNO-Weltklimakonferenz 
von 2015.
2021 hat die Bayerische Lan­
desregierung diese Verpflich­
tungen des Pariser Protokolls 
im „Bayernplan Energie 
2040“ in eine Zielprojektion 
umgesetzt.
Die Gemeinde Stiefenhofen 
übernimmt diese Ziele, indem 
sie mit einem jährlichen Mo­
nitoring den diesbezüglichen 
Fortschritt überprüft. Der 
Fortschritt wird graphisch 
dargestellt und bei dem jähr­
lichen Rechenschaftsbericht 
der Gemeinde kommuniziert.

2. �Die energetische Autarkie der 
Gemeinde Stiefenhofen als 
Hauptziel
Bei der Installation von 
Freilandanlagen-PV werden 
jeweils die technischen Mög­
lichkeiten von Speicherlösun­
gen geprüft, um dem Ziel 
der energetischen Autarkie 
der Gemeinde Stiefenhofen 
näherzukommen.

Es sind zwei Speicherarten zu 
berücksichtigen:
1. �Speicher, die durch Zwischen­

speicherung es ermöglichen, 
das öffentliche Stromnetz zu 
entlasten.

2. �Zwischenspeicherung 
ermöglicht es, niedrigere 
Leitungsquerschnitte für die 
abzuführende Strommenge 
zu nutzen.

3. �Für eine zweite Speicherart 
gilt: Wenn es der technische 
Fortschritt zulässt, dass für die

Die zweitgrößte Insel im Mittelmeer steht für malerische Dörfer, Gebirgslandschaften, kulturelle Sehenswürdigkei-
ten und herrliche Küsten. Besonders der Norden Sardiniens zeigt sich geradezu paradiesisch – weiße Sandbuch-
ten, von Wind und Wetter ausgehöhlte Felsen und das smaragdfarbene Mittelmeerwasser werden von bizarr 
geformten Gebirgsketten überragt. Im Laufe der Jahrtausende herrschten verschiedene Völker auf Sardinien 
und hinterließen ihre Spuren – begeben Sie sich auf eine «Reise in die Vergangenheit» und lassen Sie sich vom 
reichen kulturellen Erbe der Insel in den Bann ziehen. Tauchen Sie ein in die Naturschönheit der «Inselperle» und 
genießen Sie das wunderschöne Mittelmeer.

Reiseveranstalter: Mondial Tours MT SA, Via Varenna 29, 6600 Locarno, Schweiz; Mindestteilnehmer: 20 Personen;  
Mindestteilnehmer fakultative Ausflüge: 15 Personen, Programm-, Flugzeiten-/Airlineänderungen sowie Druck-
fehler vorbehalten; Bildnachweis: fotolia.com © Luciano P, Simon Dannhauer.

26. Sep. bis 
02. Okt. 2024 

INSELPERLE SARDINIEN
EIN TRAUMHAFT SCHÖNES, KULTURELL REICHES PARADIES IM MITTELMEER.

ab  € 1.480 p.P.

GRATIS 
Reiseprospekt 

anfordern!

Allgäuer Zeitungsverlag GmbH | Heisinger Str. 14 | 87437 Kempten 
Mo. bis Fr. von 8 bis 17 Uhr | Tel. 08 31/2 06-2 61 oder -56 11 
az-leserreisen@azv.de

www.az-leserreisen.de
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Gemeinde die Möglichkeit 
der Einrichtung eines lokal 
autonomen Stromnetzes 
besteht, werden im Geneh­
migungsprozess mit den 
Antragstellern auch die Inte­
grierung seiner Anlage in ein 
autonomes lokales Netzwerk 
zur Bedingung.

3. �Strukturpolitik. Der Energie­
wirt
- �Als ländliche Kommune 

unterstützt Stiefenhofen 
den zur Zielerreichung von 
Klimaneutralität notwendi­
gen wirtschaftlichen, ökolo­
gischen und landschaftspla­
nerischen Strukturwandel.

- �Bisher erwirtschaften die 
Landwirte Stiefenhofens 
ihr Einkommen in unter­
schiedlichen Anteilen durch 
Nahrungsproduktion, Tou­
rismus, Waldwirtschaft und 
zusätzlicher Berufsarbeit

- �Zur Erreichung der Klima­
ziele ist ein Strukturwandel 
unumgänglich, in dem die 
klassische Landwirtschaft 
auch die Aufgabe der 
Produktion von Energie 
übernimmt.

- �Wir unterstützen die Stel­
lungnahme der Präsiden­
tenkonferenz des Bayeri­
schen Bauernverbandes zu 
PV-Freiflächenanlagen: Der 
Landwirt wird zusätzlich 
zum Energiewirt

- �Eine Freiflächen-PV, deren 
Bauleitplanung zugestimmt 
werden kann, verpflich­
tet den Antragsteller zur 
vertraglichen Rückbauver­
pflichtung zur anschlie­
ßenden Weiterführung 
der landwirtschaftlichen 
Nutzung. Dafür müssen bei 
Vertragsabschluss definier­
te Rücklagen festgelegt 
werden. Diese Regelung 
müssen für alle rechtlichen 
Nachfolger festgelegt 
werden. Dies wird von der 
Gemeinde Stiefenhofen als 
verpflichtend angesehen. 
Abgesehen von dieser 
Verpflichtung ist dieses Vor­
gehen grundsteuerrechtlich 
von Vorteil.

- �Grundsätzlich werden 
genossenschaftliche Struk­
turen bei Landbesitzern, 
Investoren, Betreibern und 
Anlageneignern angeregt.

4. �Gemeindenahe Wertschöp­
fung
- �Für Anlagen größer als 

1000 KWp ist die Vor­
schrift, dass sie öffentlich 
ausgeschrieben werden 
müssen. Kleinere Anlagen 
aber können im direkten 
Auftrag von örtlichen, bzw. 
regionalen Handwerkbe­
trieben errichtet werden. Es 
gibt Eigentümer- und Be­
treiberstrukturen, bei denen 
auch größere Anlagen von 
der Ausschreibungspflicht 
befreit sind. (Dazu können 
wir auch noch genauer 
informieren)

- �Der Betreiber, die Einzel­
person oder die Juristische 
Person muss seinen/ihren 
Betriebssitz in Stiefenhofen 
haben.

- �Die Finanzierung und 
Gewinnbeteiligung bei 
größeren Projekten soll über 
Genossenschaften oder 
GmbH-Konstrukte orga­
nisiert werden mit Sitz in 
Stiefenhofen.

5. AGRI-PV-Anlagen
Darüber werden wir in einem 
anderen Artikel informieren.

6. Sekundäre Wertschöpfung
Jede Installation einer PV-
Freiflächenanlage sollte zur 
Genehmigung einer Bauleit­
planung einen sekundären 
ökologischen und/oder 
sekundären wirtschaftlichen 
Zusatznutzen nachweisen. 
Freiflächen-PV versiegelt die 
Böden nicht. Im Gegenteil!
Durch die extensive Nutzung 
des Bodens entsteht wieder 
eine natürliche Fauna von 
hohem ökologischem Wert. 
Weitere Möglichkeiten:
- �Haltung von Hühnern, 

Schafen, Alpakas. Durch 
vorgeschriebene Qualität 
der Einzäunung wolfssicher.

- �Anbau von Beeren. 
Gärtnerischer Anbau von 
Halbschatten liebenden 
Pflanzen. Wen es interes­
siert: auch Cannabis lässt 
sich im Halbschatten ziehen 
(geht aber nur in Anbauge­
nossenschaften).

- �Teile der Fläche lassen sich 
auch an SoLaWi-Genos­
senschaften (Solidarische 
Landwirtschaft) verpachten

Achtung: Diese Vorschläge 
berechtigen noch nicht zur 
Anerkennung als AGRI-PV!

7. Ausgestaltung der Anlage
Wird hier aus Platzgründen 
nicht aufgeführt.

8. �Integration des Anlagen­
baus in die Interessen von 
Nachbarn
- ��Jeder individuelle Antrag 

sollte in der Planung mit 
den Nachbarn abgespro­
chen sein. Nicht nur wegen 
der Duldung, sondern um 
die Möglichkeit einer Pro­
jektgemeinschaft auszulo­
ten.

- ��Landschaftlicher und 
nachbarlicher Sichtschutz ist 
wichtig. Er kombiniert sich 
aus den Faktoren: Einseh­
barkeit der Photovoltaik-An­
lage, Abstand zur Wohn­
bebauung und Sichtschutz 
durch Bepflanzung
Bei Nachbarschaftskon­
flikten bietet sich die 
Gemeinde als Mediator 
an, um in Absprache mit 
dem Antragsteller und den 
Grundstücksnachbarn und 
/oder Sicht-„Nachbarn“ 
einen Kompromiss zu 
erarbeiten.

- ��Bezüglich der obigen Punk­
te führt der Gemeinderat 
mit dem Antragssteller eine 
Ortsbesichtigung durch. Ge­
laden werden das örtliche 
Energieteam, sowie ein Ver­
treter der Ortsbauernschaft. 
Dieser Vor-Ort-Termin wird 
öffentlich bekanntgegeben, 
damit auch die Bürgerschaft 
daran teilnehmen kann.

- ��Schätzt die Gemeinde die 
Störung des Orts-, Kultur- 
und Landschaftsbildes oder 
der Möglichkeit zur Naher­
holung auch nach Kompro­
missgesprächen als störend 
ein, kann die Freiflächen-
Anlage in der beantragten 
Form nicht gebaut werden.

9. Gemeindeverwaltung
- �Pro verkaufter Kilowatt­

stunde PV-Strom sind 
0,2 Cent an die Gemeinde 
abzuführen.

- �Die Gemeinde wird Ge­
meinschaftsprojekte im Sin­
ne von Genossenschaften 
(Bürgeranlagen) eventuellen 
Einzelprojekten vorziehen

- �Bezüglich der Entscheidun­
gen der Gemeinde gilt die 
Feststellung (§ 1 Abs. 3  
BauGB), dass die Gemeinde 
auch weitere, nicht aufge­
führte Abwägungsparame­
ter in die Genehmigungs­
entscheidung einfließen 
lassen kann. Diese weiteren 
Abwägungsparameter 
können nur angewandt 

werden, wenn sie schrift­
lich fixiert und öffentlich 
zugänglich sind.

Meldet Euch mit Ideen, 
Themen-Vorschlägen, Konzep­
ten unter Rudolf.Mraz@t-online.
de. Bei Visionen bitte nicht 
zum Psychiater sondern zum 
Energieteam! Dieses übernimmt 
es dann, Ort und Zeit bezüglich 
eines ersten Arbeitstreffens für 
die Erstellung eines Kriterien­
katalogs zu organisieren. Und 
bitte nicht nur die, die schon 
konkrete ProjektplÄne planen, 
sondern auch gerade jene, 
denen es den Angstschweiß auf 
die Stirn treibt, wenn sie sich 
vorstellen, eine PV-Anlage vor 
die Nase gesetzt zu bekommen.

Diese Formulierungen sind 
ein Vorschlag zur Diskussi-
on und noch in keinem Fall 
ausformuliert!!

Nachtrag: Von den Antworten 
auf den letzten Artikel, wurde 
eine E-Mail aus Versehen ins 
digitale Nirwana geschickt. 
Wer auf seine Mail bisher keine 
Antwort bekam, sollte sie bitte 
nochmals an uns senden.
Von: für das Energieteam 
Stiefenhofen Dr. Rudolf Mraz

Wohnungsmarkt

Solventes Ehepaar sucht
gepflegte, moderne, helle

Wohnung (100–140 m²)
in guter Lage in Oberstaufen
zu kaufen, gerne mit Bergblick.
Unkomplizierte Abwicklung
garantiert.
Tel. 0170-3819040

Uns gefällt’s sooo gut!

Anzeigen  
informieren.

VERMIETEN DACHWOHNUNG
80 m² Nichtraucher-Whg. in
2-Fam.-Haus nahe Kurpark für
1–2 Pers. ab Okt. 24. Keine

Haustiere. Auf Wunsch möbliert.

Mobil: 0170/90 33 449
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Aus dem Gemeinderat

Sehr geehrte Mitbürgerinnen  
und Mitbürger,
am Dienstag, den 06.08.2024, 
fand im Küferhaus eine turnusmä­
ßige Gemeinderatssitzung statt. 

Anbei ein erster Überblick über die 
behandelten Sachverhalte.

Ein Bericht zu den weiteren 
Themen:
- �Haushaltsplan und Haushaltssat­

zung
- �Straßensanierung  

GVS Rutzhofen
- Umwandlung in einen Hort
- �Festlegung der künftigen  

Betreuungsquote
- Informationen
folgt im nächsten Blättle,  
Ausgabe 18.

Bauanträge
Folgende Bauanträge wurden 
behandelt:
- �Im Rahmen der Neubaumaßnah­

men in Harbatshofen erfolgte 
der Antrag auf Erteilung einer 
isolierten Befreiung von den 
Festsetzungen des Bebauungs­
planes Harbatshofen Unterdorf. 
Der Antragsteller beabsichtigt 
die geplante Einfriedung an 
die bestehende 30 cm hohe 
Einfriedung in der Kurve direkt an 

der Grundstücksgrenze und an 
der öffentlichen Verkehrsfläche 
(Gehweg) weiterzuführen. Bereits 
in der letzten Gemeinderatssit­
zung wurde eingehend über den 
Antrag beraten. Inzwischen hat 
der Antragsteller den Eingabe­
plan überarbeiten lassen und den 
vorhandenen Gehweg mitbe­
rücksichtigt bzw. eingezeichnet. 
Auch wurden ihm die Auflagen 
und Bedingungen des staatlichen 
Bauamts Kempten mitgeteilt, 
welche er im Plan berücksichtigt 
hat. Hierüber wurde beraten. Es 
wurde angemerkt, dass in dem 
Bescheid über die isolierte Befrei­
ung mit aufgenommen werden 
soll, dass die 30 cm ab Gehwe­
goberkante gelten sollen. Der 
Gemeinderat erteilte mit einer 
Gegenstimme das gemeindliche 
Einvernehmen.

- �Im Ortsteil Harbatshofen be­
absichtigt der Eigentümer des 
betroffenen Grundstücks auf 
einer Teilfläche den Neubau einer 
überdachten Festmistplatte. Der 
Bauort befindet sich baupla­
nungsrechtlich im Außenbereich 
nach § 35 Abs. 2 BauGB. Das 
Bauvorhaben wurde anhand 
des Bauplanes vorgestellt. Dem 
Bauantrag wurde einstimmig das 
Einvernehmen erteilt.

Informationen über durch das 
Landratsamt Lindau geneh-
migte und nicht genehmigte 
Bauvorhaben
Das Landratsamt Lindau hat mit 
Bescheid vom 09.07.2024 die 
gewerbliche Nutzung des nicht 
genehmigten Wutraums „Alpen­
crash“ in Hopfen untersagt.
Der Bauantrag zur Erweiterung 
eines Kellergeschosses in Balz­
hofen wurde mit Bescheid vom 
30.07.2024 genehmigt.

Erweiterung des Friedhofs – 
Vorstellung des bisherigen 
Planungsstandes
Frau Spitz und Herr Waltner vom 
Planungsbüro „Landschaftsarchi­
tekten Geiger und Waltner“ aus 
Kempten stellten den aktuellen 
Planungsstand zur Erweiterung 
des Friedhofs dar. Die Ergebnisse 
sind in einem separaten Artikel 
dargestellt.

Haushaltsplan und  
Haushaltssatzung 
Der Haushaltsplan 2024 wurde 
festgesetzt in Einnahmen und 
Ausgaben im Verwaltungshaushalt 
auf 4.174.500 € und im Vermö­
genshaushalt auf 1.634.500 €. 
Kreditaufnahmen werden nicht 
festgesetzt.

Der Gesamtbetrag der Verpflich­
tungsermächtigungen im Vermö­
genshaushalt wird auf 36.000 € 
festgesetzt. Die Steuerhebesätze 
werden festgesetzt auf 400 v.H. 
für Grundsteuer A, 440 v.H. für 
Grundsteuer B und 320 v.H. für 
Gewerbesteuer. Der Höchstbetrag 
der Kassenkredite wird festgesetzt 
auf 150.000 €. Die Haushaltssat­
zung tritt mit dem 01.01.2024 in 
Kraft.
Nach eingehender Beratung wur­
den Haushaltsplan und -satzung 
einstimmig genehmigt.

Detailliertere Informationen 
auch zum Tagesordnungspunkt 
Haushaltsplan und Haushalts-
satzung folgen ebenfalls im 
nächsten Blättle.
Die nächste Gemeinderatssitzung 
findet am 03.09.2024 ab 20 Uhr 
im Küferhaus in der Schulstraße 
6 statt.

Ich wünsche Ihnen sonnige, erhol­
same Sommerferien.

Schöne Grüße aus dem Rathaus, 
bleiben Sie gesund!

Ihr/Euer
Christian Hauber
Erster Bürgermeister

Rückschnitt von Hecken,  
Bäumen und Sträuchern

Die Gemeinde 
Stiefenhofen bittet 
alle Grundstücks­
eigentümer, alle  
in den öffentlichen 
Verkehrsraum ge­
wachsenen Anpflan­
zungen bis auf die 
Grundstücksgrenze 
zurückzuschneiden 
(vgl. Art. 29  
Abs. 2 Bayer. Stra­
ßen- und Wegege­
setz). Oft haben sich an oder auf 
der Grundstücksgrenze ange­
pflanzte Sträucher und Hecken 
so stark ausgebreitet, dass der 
angrenzende Gehweg oder die 
Fahrbahn nicht mehr vollständig 
den Verkehrsteilnehmern zur 
Verfügung steht. Bitte bedenken 
Sie, dass Fußgänger behindert, 
Sichtmöglichkeiten eingeschränkt 
und Fahrzeuge beschädigt 
werden können. Dies stellt eine 
Beeinträchtigung der Sicherheit 
und Leichtigkeit des Straßenver­
kehrs dar.
Wenn nötig schneiden Sie die 

Anpflanzungen bitte zurück.  
Die Hecken bis zur Grundstücks­
grenze, ebenso wie alle Äste und 
Zweige bei Gehwegen bis zu 
einer Höhe von 2,50 Meter,  
an Straßen bis zu 4 Meter.  
Verkehrsschilder dürfen nicht 
durch Zweige verdeckt sein.  
Auch die Straßenbeleuchtung 
und die Hydranten dürfen nicht 
eingewachsen sein.

Die Gemeindeverwaltung  
bedankt sich bereits heute für 
Ihre Mithilfe und Ihren aktiven 
Beitrag zur Vermeidung von 
Unfallgefahren.

eza!-Energietipp

Mit der Wärmepumpe 
kühlen
Mit einer Wärmepumpe kann 
man nicht nur effizient und 
klimafreundlich heizen, sondern 
im Sommer auch kühlen – in 
Zeiten des Klimawandels ein echter 
Mehrwert.
Eine Sole- oder Grundwasserwär­
mepumpe eignet sich für passives 
Kühlen. Dabei wird der Verdichter 
der Wärmepumpe nicht einge­
schaltet. Es wird lediglich die nied­
rige Temperatur des Grundwassers 
oder des Erdreichs mit Hilfe des 
Wärmetauschers der Wärmepum­
pe auf das Heizsystem übertragen. 
Anschließend fließt kühles Wasser 
durch die Heizungsrohre zur Fuß­
boden-, Wand- oder Deckenhei­
zung, was für Abkühlung sorgt.
Bei der aktiven Kühlung wird der 
Verdichter der Wärmepumpe 
eingeschaltet, die Wärmepumpe 
ist also „aktiv“. Dies ist aber nur 
mit einer sogenannten reversiblen 
Wärmepumpe möglich. Diese bie­
tet die Möglichkeit der Prozessum­
kehr, also kühlen statt heizen, wie 
beim Kühlschrank.
Wichtig: klassische Heizkörper eig­

nen sich nicht wirklich zum Kühlen. 
Dafür ist die Fläche der Heizkörper 
und damit deren Kühlleistung zu 
gering. In Kombination mit einer 
Flächenheizung ist der Kühleffekt 
etwas größer. Man kann auch die 
alten Heizkörper durch sogenannte 
Wärmepumpenheizkörper erset­
zen. Diese sind mit einem Gebläse 
ausgestattet. Das sorgt für einen 
höheren Luftdurchsatz und somit 
für eine deutlich höhere Kühl-, 
aber auch Heizleistung.
Perfekt ist die Kombination mit 
einer Photovoltaikanlage, weil die 
Kühlfunktion ja in der Regel an 
sonnigen Tagen benötigt wird. Der 
Strombedarf kann dann mit dem 
selbst produzierten Solarstrom 
gedeckt werden.

Energieberatung von eza! und Ver­
braucherzentrale in Stiefenhofen:
Energieberater: Thomas Kubeth
Wann: alle zwei Monate am  
1. Montag im Monat von  
16.00 bis 18.00 Uhr
Wo: 88167 Stiefenhofen,  
Hauptstraße 16, Rathaus
Anmeldung: Tel. 08383/9208-20
Von: Roland Wiedemann
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Borkenkäfer: Aktuelle Lage und 
Handlungsempfehlungen für Waldbesitzer

Aufgrund der hohen Niederschläge 
sind die Fichten gut mit Wasser 
versorgt, selbst bei Buchdrucker­
befall wirken die Bäume dann 
noch lange gesund. Zwar können 
die Fichten die Buchdrucker durch 
die gute Wasserversorgung auch 
besser abwehren, jedoch zeigt sich 
laut Förster Marcus Fischer vom 
Forstrevier Lindenberg auch heuer 
wieder an vielen Stellen frischer 
Borkenkäferbefall an Fichte.
Das Risiko ist hoch, dass viel 
frischer Stehendbefall nicht oder zu 
spät erkannt wird. Der Befall durch 
Buchdrucker beginnt v.a. am Kro­
nenansatz und wandert erst dann 
in die tieferliegenden Stammberei­
che. Ein möglicher Befall wird bei 
häufigen Niederschlägen und Wind 
daher erst später durch Bohrmehl 
auf „Augenhöhe“ sichtbar. Es 
zeigen sich zunehmend Fichten mit 
abfallender Rinde bei noch grüner 
Krone. Das bedeutet: der Befall ist 
da, die Fichten zeichnen jedoch 
kaum mit Rotfärbung! Eher wird 
ein Ausbleichen der Nadeln bzw. 
eine Nadelvergilbung sichtbar.
Handlungsempfehlung für Sie als 
Waldbesitzer/-in:
Genaue Befallskontrolle im 
Umkreis übersehener Fichten vom 
Frühjahr: Im Frühjahr übersehene, 
befallene Fichten sind großteils von 
Jungkäfern verlassen, sie sind aber 
jetzt zunehmend gut erkennbar. 
Die in Trockenjahren häufig zu be­
obachtende Rotfärbung der Krone 
verzögert sich heuer (gute Wasser­
versorgung) – vielmehr findet man 
derzeit einen Rindenabfall bei grü­
ner Krone oder Nadelvergilbung. 
Gehen Sie in den Bestand und 
schauen Sie in den Kronenbereich, 
ggf. mit Hilfe eines Fernglases. So 
lassen sich abfallende Rinde (bspw. 
Spechtabschläge) und Kronenfär­
bung leichter feststellen. Suchen 
Sie im Umkreis dieser Bäume nach 
neubefallenen Fichten vom Juni, 
in denen sich die Bruten derzeit 

entwickeln. Hinweise auf Befall 
sind Harztropfen (auch am Kronen­
ansatz), Einbohrlöcher, verstecktes 
Bohrmehl hinter Rindenschuppen 
oder auf Spinnweben. Falls Sie 
unsicher sind, öffnen Sie die Rinde!
Aufarbeitung befallenes Holz: 
gefundene Bäume sollten umge­
hend eingeschlagen und aus dem 
Wald verbracht werden (500 Meter 
Mindestabstand). Schauen Sie 
unter die Rinde, evtl. mit Schepsei­
sen, wie weit die Brutentwicklung 
am Stamm vorangeschritten ist. 
Im Puppenstadium bleibt nur noch 
eine Woche Zeit, bei Jungkäfern 
kann der Ausflug jederzeit starten.
Die Borkenkäferbekämpfung ist 
erst erfolgreich, wenn das be-
fallene Holz aus dem Wald ins 
Sägewerk abgefahren ist und 
das Kronenmaterial gehackt 
wurde. Kann die Holzabfuhr nicht 
rechtzeitig erfolgen, kommt als 
letztes Mittel die Behandlung mit 
Pflanzenschutzmitteln in Betracht. 
Solange die Käfer noch im weißen 
Lavenstadium sind, ist das vollstän­
dige Entrinden bzw. Schepsen des 
Stammes eine zuverlässige Mög­
lichkeit die Käferbrut abzutöten.
Behandlung des Gipfelmateri-
als: Bei Holzeinschlag von Fichten 
übrigbleibende Kronen und Äste 
sollten unbedingt gehackt werden. 
Ein bloßer Einbau in die Rückegas­
sen ist nicht ausreichend.
Käferkontrolle und Bekämp-
fung ist Aufgabe der Wald
besitzer!
Bei der Käferbekämpfung haben 
Sie, so Sie diese nicht selbst 
durchführen, freie Wahl. Es unter­
stützen Sie die örtliche Waldbe-
sitzervereinigung Westallgäu 
e.V. mit Sitz in Lindenberg sowie 
zertifizierten, fachkundigen 
Forstunternehmer (http://udb.
bayern.de/).

Weitere Informationen unter  
www.borkenkaefer.org

VdK-Ausflug zu Primavera

Der VdK-Ortsverband Stiefen­
hofen lädt Mitglieder, Nichtmit­
glieder wie auch die Stiefenhofe­
ner Senioren und Interessierte zu 
einem Ausflug zu Primavera nach 
Oy-Mittelberg am Dienstag, 
24. September, ein. Bei einem 
Workshop oder einer Gartenfüh­
rung tauchen wir ein in die Welt 
der ätherischen Öle und Düfte 
der Firma Primavera und bei an­
schließender Einkehr im „Bernar­
dibräu“ in Rettenberg können 
wir aufkommenden Hunger und 
Durst löschen.
Je nach gewählter Variante  
betragen die Kosten bei einer  
Mindestteilnehmerzahl von 
30 Personen für Fahrt mit 

Workshop 33 Euro oder Fahrt mit 
Gartenführung 26 Euro.
Für die endgültige Planung bitten 
wir um verbindliche Anmeldung 
mit Angabe der gewünschten  
Variante bei Leni Fink, Tel. 
08383/340, oder Hildegard 
Kimpfler, Tel. 08383/7639, bis 
spätestens 29. August.
Die detaillierten Abfahrtszeiten 
ab ca. 9.00 Uhr und die Zah­
lungsbedingungen werden  
nach Anmeldeschluss bekannt­
gegeben.
Veranstalter: VdK-Reisedienst 
GmbH, Feuchtwangen

Von: Rainer Boch – Vorsitzender 
VdK-Ortsverband Stiefenhofen

Standkonzert am Feuerwehrhaus

Am Freitag, den 23. August, 
ab 20.00 Uhr spielt die Musik­
kapelle Stiefenhofen ein Stand­
konzert am Feuerwehrhaus. Fürs 
leibliche Wohl ist ab 19.30 Uhr 
gesorgt. Der Erlös kommt der 
Feuerwehr Stiefenhofen zugute. 

Hierzu sind die gesamte Bevöl­
kerung sowie alle Urlaubsgäste 
recht herzlich eingeladen.
Die Veranstaltung findet nur bei 
guter Witterung statt!
Von: Feuerwehr Stiefenhofen

Musikkapelle Stiefenhofen.

KLJB Stiefenhofen

Die Landjugend Stiefenhofen 
lädt recht herzlich alle ehemali-
gen Landjugendmitglieder zum 
Ehemaligentreffen am Sams-
tag, 24. August, um 19.00 Uhr 
am Maibaumplatz ein.
Für das leibliche Wohl ist bestens 
gesorgt. Wir freuen uns auf ein 
gemütliches Beisammensein und 
viele bekannte Gesichter.
Eure Landjugend Stiefenhofen

Die Land
jugend Stiefenhofen lädt alle 
Firmlinge und Jugendlichenab 
15 Jahren, aus der Umgebung, 
am Montag, 30. September, um 
19.00 Uhr vor dem Gruppenraum 
(Hintereingang Turnhalle) zum 
Firmlingsgrillen ein.
Für das leibliche Wohl ist bestens 
gesorgt. Wir freuen uns auf viele 
neue Gesichter.

Bock auf Fußball?

Ob Anfänger, Vollprofi, oder  
irgendwas dazwischen, wir freu­
en uns immer über Neuzugänge 
für unsere Damenmannschaft.

Was du wissen musst:
- �Für die Damenmannschaft 

solltest du mindestens 16 Jahre 
alt sein.

- �Für die B-Jugend liegt das Min­
destalter bei 14 Jahren.

Training:
- �Damenmannschaft: Montag 

& Mittwoch um 18.30 Uhr in 
Stiefenhofen

- �B-Jugend: Aktuell noch in der 
Sommerpause

Interessiert?
Dann melde dich bei uns auf 
Instagram (tsvstiefe) oder unter 
blickpunktstiefe@gmail.de.
Noch besser: Komm einfach 
direkt zum Training vorbei und 
mach mit!
Wir freuen uns auf dich!

Ihr wollt exklusive Einblicke hinter 
die Kulissen unseres Vereins? 
Dann folgt uns auf Instagram!  
Erlebt hautnah, 
was auf und neben 
dem Platz passiert. 
Verpasst keine Story 
mehr! 
#Vereinsliebe  
#FußballFieber



BÜROOBERSTAUFEN
Kalzhofer Straße 1
87534 Oberstaufen
Tel +49 (0) 8386 9919007
Mobil +49 (0) 171 7756555

BÜRO LINDAU
Friedrichshafener Straße 2
88131 Lindau/Bodensee
Tel +49 (0) 8382 2808440
Mobil +49 (0) 151 67205863
www.korteimmobilien.de

WAS IST IHRE
IMMOBILIE WERT?
KOSTENLOSE
Marktwert-
einschätzung
VOM PROFI

Erkunden Sie unser vielfältiges Immobilienangebot und
nutzen Sie unseren exzellenten Verkaufsservice – wir sind kontinuierlich auf

der Suche nach neuen Objekten. Bald erweitern wir unsere Dienstleistungen um
professionelle Hausverwaltung – interessiert? Melden Sie sich gerne bei uns!

www.cordulas-immobilienboerse.de · info@cordulas-immobilienboerse.de
Tel. 0157/72159608 oder AB-Tel. 08386/991881

Dein zuverlässiger
Partner für Immobilien

in Oberstaufen!

LangerMittwoch an
der Imbergbahn
Die Imbergbahn ist von 9 Uhr bis 20 Uhr
in Betrieb (immer Mittwochs 14.08. ‒ 28.08.)
Das Imberghaus und die Vordere Fluh haben an
diesen Tagen ebenfalls bis 20 Uhr geöffnet.

IMBERGBAHN.DE
Weitere Informationen unter:

Im August

Hinterstaufen 9 · 87534 Oberstaufen
Tel. 08386/9324-0 · Fax 08386/9324-99

www.bad-rain.de
info@bad-rain.de

Jeden Freitag ab 18 Uhr
Grillabend bei jedem Wetter

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Ihre Familie Kirchmann

• Physiotherapie & Osteopathie • Sportphysiotherapie

Praxis für Physiotherapie und Naturheilkunde
Daniel Wahl – Buflings 3 · 87534 Oberstaufen

Telefon 0 83 86 / 70 94 49 · www.physio-wahl.de

Kurzfristige
Termine!

Lindauerstr. 26 · Oberstaufen · Tel. 08386/3260702 ·www.micktec.de

REPARIERENREPARIEREN
stattWEGWERFEN!
Ob kaputter
Fernseher,
Waschmaschine,
Staubsauger
usw...

Wir sind Ihr
Ansprechpartner
für die Reparatur
aller defekten
Haushaltsgeräte!

BEGEHBARE DUSCHE
in 24 Stunden

KostenloseKostenlose
Vorort-BeratungVorort-Beratung
08374 588145

BIS ZU 100% FÖRDERUNG ab Pflegegrad 1
... ?

WWW.BADELIX.DE

0 83 83 / 9 22 82 00
www.elektrotechnik-hagelmueller.de

GmbH

Klaus Braun
01 70/4321964

Kanalreinigung, Gruben-,
Fettabscheiderleerung


